24. Jahrgang. Sonnabend, 2. 5 Abend⸗Ausgabe. 


—— — — — mu —ẽ —̃— — — — ̃ —— —V —4yt 2 — 2 
Die „Danziger Zeitung“ erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Expedition, Ketterhagergaſſe Nr. 4, } 
0 und bei allen Katjerlichen Poftanftalten des Ins und Auslandes angenommen. — Preis pro Quartal 4,50 , durch die Poſt bezogen 5 4. Inſerate koſten für die Petitzeile 
No 12867. oder deren Raum 20 J — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Inſerttonsaufträge an alle 8 ei zu Originalpreiſen. 2 1881. 


Telegramme der Danziger Zeitung. 

Prag, 2. Juli. Geſtern Abend fanden aber⸗ 
mals Zuſammenrottungen in den Strafen Prags 
ſtatt. Jusbeſondere ſammelten ſich am Graben 
lärmende Haufen, welche von der Polizei ver⸗ 
trieben wurden. Die Polizei concentrirte ihre 
Hauptmacht vor den deutſchen Inſtituten. Der 
Prager Stadtrath erklärte ſich für die ganze Nacht 
in Permanenz, um ſich nöthigenfalls un ter die 
Menge zu begeben. Gegen elf Uhr waren die 
Straßen wieder ruhiger. — Für morgen iſt hier 
eine Verſammlung ſämmtlicher deutſchen Abge⸗ 
ordneten Böhmens projectirt. 

Eine Deputation czechiſcher Studenten erſchien 
bei dem Vicepräſidenten der Statthalterei und er⸗ 
klärte, daß ſie die Ausſchreitungen einzelner 
czechiſcher Studenten entſchieden mißbillige und ſich 
bemühen werde, die Eintracht der Studenten an 
der Prager Hochſchule wieder herzuſtellen. 

Petersburg, 2. Juli. Auf eine Anfrage 
vom Auslande meldet die internationale Tele⸗ 
graphen⸗Agentur: Es lägen keine Nachrichten über 
Brände in Moskau, namentlich auch nicht über 
einen Brand des Kremls vor. Die betreffenden 
Gerüchte im Auslande ſeien wahrſcheinlich ſeuſa⸗ 
tionelle Erfindunger.) 


des Gefechts dieſe Ankündigung ſchon wieder ver- neue, vom Reichskanzler inaugurirte Wirthſchafts⸗ J ſächlichen Vorarbeiten für die nächſte Seſſion Bis 
geſſen zu haben. ; politik würde niemals eine ſolche Erleichterung des | fimmungen getroffen find. — Die Nachricht. daß 
Intereſſant iſt es übrigens, daß auch bie durchgehenden Verkehrs, wie fie der Gotthardtunnel de Limburg⸗Stirum nicht wieder in den Reichs⸗ 
„Germania fi anſchickt, die Vernapläffigung der] ſchafßt, befördert haben; hat fie ſich doch beſtrebt,] wellderſebe den reihe nit nee unglaubhaft, 
Canalbauten in ihrer Weiſe zur Wahlreclame nutz- den Tranſitverkehr zwiſchen Deſterreich und England Aim buen if hir ; 3 2 Du — verlaſſen hat. Gear 
bar zu machen. Der Culturkampf, meint fie, habe] von den deutſchen Häfen ab über Fiume zu lenken] gilt — — Candidat Air ben Geo dich 
die Liberalen jo ſehr beſchäftigt, daß fie für dieſe] und fo zur Hebung dieſes fremden Seehafens auf | poſten in Athen, ſobald derfelbe frei . Wie es 
Frage keinen Sinn gehabt hätten. Indeſſen iſt es] Koſten der deutſchen Nordſeeplätze behilflich zu fein. | heißt, wird Graf Hatzfeld nur noch einmal zur 
offenbar nicht die Schuld der Liberalen, wenn noch Gladſtones Andeutungen, ſowie die Anord⸗ Webergabe feines Abberufungsſchreibens nach Konſtan⸗ 
keine Canäle gebaut find. Iſt doch ſelbſt] nung des Lord Mayors, das Miniſter⸗Diner am] tinopel zurückkehren, und im Herbſt die Stelle des 
Herr Maybach nicht in der Lage, mehr als die Vor⸗ 6. Auguſt abzuhalten, laſſen vorausſetzen, daß der Staatsſecretärs im Auswärtigen Amt übernehmen. 
legung einer Denkſchriſt über die verſchiedenen] Schluß der Seſſion des engliſchen Parlaments | Sein Nachfolzer in Konftantinopel ſoll dann Herr 
Projecte für die nächſte Seſſion anzukündigen. Soweit] noch vor Mitte Auguſt erfolgen wird. Das Cabinet v. Radowitz fein. re 
war die Angelegenheit freilich vor 2 Jahren ſchon] will nur die iriſche Landbill durchbringen und keine ſind 75 Berlin, 1. Juli. Sicherem e ec gr 
gediehen, aber damals wurde von ber Vorlegung | andere Maßregel urgiren, allein auch in dieſem Falle 5 Eee eg S aperfrüht. 
einer bezüglichen Denkſchrift an das Abgeordneten] müßte das Unterhaus feine ganze Zeit ausſchließlich] Sie werden . ältere Pläne zurückgeführt deren 
haus nur ſo lange geſprochen, als eine Majorität der Landbill widmen. Verwirklichung immer Schwierigkeiten bege nete. Es 
für die Vorlagen wegen Verſtaatlichung der Aus Madrid läßt ſich die „Daily News“ bes wird namentlich bezweifelt, daß der Che der Ad⸗ 
Privatbahnen noch nicht geſichert war. Sobald richten: Die Erbitterung gegen Frankreich | miralität v. Stoſch die Abſicht hegt, feine jetzige 
das der Fall, trat an die Stelle der Denkſchriſt über | greift in Spanien um ſich. Die franzöſiſchen | Stellung mit der eines General-Inſpecteurs der Ma⸗ 
die Canalbauten die bekannte Denkſchrift über die [Zeitungen und Behörden werden beſchuldigt die | ine zu vertauschen und den Vice Admiral Batſch in 
Regulirung der fünf großen Ströme, für welche die | Thatſache verheimlicht zu haben, daß 1700 Spanier ſeine 7 — Stelle en zu ſehen. Zunächſt ift 
Mittel im Etat anſtandslos bewilligt wurden. während der arabiſchen Raubzüge in der Provinz | das Veſtreben aller entfeibenben Elemente auf einen 


. : a des Flotten⸗Gründungz i 
Es iſt doch von Intereſſe, dem Arſenal nachzu:] Dran umkamen. Am Mittwoch liefen vier weitere beit des 26h bee Sehe > 


forſchen, aus dem die Regierungspreſſe jetzt ihre Schiffe in Minneira und Carthagena mit Flüchtlingen | reicht fein und durch Ueb : 
Waffen gegen die Liberalen Fa wie ie | ein, wodurch die Zahl der durch Kriegsſchiffe und Denic an die Se Jener 0e Tuben 
Sophia, 2. Juli. Hr. Vertges, ein deutſcher Kauffahrer Gelandeten in neun Tagen auf 2958 an» | werde. Schon der Umſtand, daß man hier derartige 
aus Heſſen gebürtiger Forſtmeiſter auf den Be⸗ ſchwillt. Der Conſul in Oran erwartet weitere 2000 Entſchliezungen nicht fo lange Zeit vorher zu erwägen, 
kinungen des Baron Hirſch bei Bellowo, iſt von Königs] nach der Heimath zu ſenden. Die ſpaniſchen Streit: F geſchweige denn zu beſchließen gewöhnt ih, beftätigt, 
emen und nach den Ne: ihr in Marocco werden verſtärkt werden. Große] daß man es Hier nicht mit einer beſchloſſenen Sache 
I ³˙· ‚ D 2 1 a 800 gil. für die a. 2 n d Bismarck läßt im „Reichsanz. bekannt 
— — en . . . 1 5 

„ iſten, machen, daß ihm während ſeines Aufenthalts in 
Intent dat“, t aber Tofort algemeln als Seelos: tant kuh, geſpende. Die | Klingen eder amtlihe 10 a, weden die fdr 
Schwindel angeleben worden. gen, daß die Madrider Fe deshalb = ee n dean wit = 
„„—————ñ TREE TEE ET EERE 5 
Telegraphiſche Nachrichten det Danziger Zeitung. 


energiſche Note nach Paris rechnen. 5 f 
Ems, 1. Juli. An dem geſtrigen Diner bei dem 5 "De beg go Bel egen 10 8 3 rn 
Kaiſer nahmen der Prinz Nicolaus von Naſſau, der eh. > Y 


l i i nach Italien. Die Nachricht, daß Graf Herbert 
Dberpräſtdent v. Kühlewetter, der Regierungsprä⸗ nad 0 n Gee e eg Nabe 
ſſident v. Wurmb und der Oberſt v. Mantey Theil. ton verſeßt werden ſolle, dat zunächſt eine Beſtätigung 


Heute Vormittag erſchienen nach der Brunnenprome⸗ nicht erfahren. 
nade — eee 5 Dr ae der 13 Abe * Zum 8 Präſidenten 855 e 
0 1 v. Wilmowsly zum Vortrage oll, nach der „Kreuzjtg.“, der bisherige = 
3 Cs grobe Ber: | Üpräpnent v. Hoi bereiis emannt fein, doch 


1 


en 


ur I Paſcha wurde es z. B. nicht g . wie das * Der Nordb. Al tg“, jede Andeu⸗ 
a _ ne fact und 1 er 9115 ; na 122 til 5 Geſetzbuch dis eulen, die Zeugen und die | tung von a. = i aaf r scha, 
N itſch-geſt { i . ufzu 
en Theilen Deutſchlands * eingetroffen. utſch⸗ geſtändigen Angeklagten ins Kreuzverhör nehmen zu Bismarck als eine ochverra Sch re 


Aen. er i ; Temps“ dürfen, alle Proteſte dagegen wurden nicht beachtet. erwidert die nationalliberale „Magd, 
n e en | Daß Wibhat nicht einer der Ane earn dennen Hale ache Ti von feinen fe er 
der von der Mittelpartei und der äußerſten Linken dung Abdul Aziz geweſen, wird natürlich ſchwerlich Kräften geſprochen? Warum follte denn die deutſche 


em en, und England iſt in der Sache ! 8 
aa denn Midhat war ein Pate Nation es ihm rn der Rei ge 2 
ile Mag hebe der ehe zur ng de flat Wer bebe e igt nötig ie auseinander 
die Machthaber der Pforte zur De zn uſetzen, wie man nach unſerer Kenntniß der Stimmung 
5 deleft Haft ech er al ie pes I Br meisten bee wen n e age 

e elsſtrömungen . ttbeilt. 
ce ee ee gethan, um die Annexion dieſer großen und dect erft seven. Genug, wir vesfehen gar , fat 


ihrer nationalen sy f denn di i i len. Es fällt 
oder nationaliſirten Producte beſchränkt find, diefen] wichtigen Provinz an England einzuleiten. zeinem Rensen An, 5 Rücktritt Bismarcks 


Ländern tft ein ſchätzbares Element des Wohlſtandes | Syrien foll bekanntlich Ausgangspunkt der Bahn inzuwirken. urück⸗ 
5 dun ae Seehäfen iſt es verlorene werden, welche durch das Euphratthal nach Indien — — in de fo würden U * gesagt, 
Fracht; ihre Eiſenbahnen büßen einen vortheilhaften |; eführt werden fol, und die Erwerbung Cyperns ſicherlich die Wenigſten verdenken. It end einmal 
uſchuß ein. ... Um feine Einheit zu kräftigen, atte den Zweck, Englands Einfluß auf Syrien und | wird der Wechſel ja doch eintreten müſſen. Treibt 
ſeinen Kreis der Thätigkeit auszudehnen, dem deut, Kleinaſien zu befeſtigen, die Englands aſiatiſcher doch die Speichelleckerei nicht gar zu weit, ihr 
ſchen Namen und der deutſchen Head Ra a Se 52 8 N ee see ge Beim deutſchen Volke ſteht fie nicht ſonderlich 
und Glanz zu geben, bedient Deutſchlan ich nicht] ſollen. Franzöſiſche und ruſſiſche. omaten ſollen | in a u — - 
dur zahlreicher Armern, es befleibigt ſih auc, a der Pforte Mittheilungen über die angeblichen hoch. Kt D at rose 
'arine zu haben, es ſucht Colonien zu gründen, eg | verrätheriſchen Pläne Midhats haben zukoumen beſteht, 


j iſchen Grundſtücke zu erricht i 
begünſtigt die deutſche Auswanderung: und da es laſſen. Mit der Politik Gladſtone's und Granville's Raczynskiſche Nachdem aber die Fe e 


ifelhaft. 
ſich als den erblichen Nebenbuhler Frankreichs be⸗] find die abenteuerlichen Profecte, deren Erſtrebung | unzwes in Ausſicht geſtellte Vorlage vergangen 
— ſo iſt ü m keine . keine] durch Hilfe Midhats man England in Bezug an — es jedenfalls von dem weiteren Verlaufe gen 
Ausgabe zu 2 um dieſes herabzuſetzen] Syrien zuſchreibt, ſchwer vereinbar; es ist möglich, Dinge abhängen, wie bald und unter welchen 
und zu ſchwächen. Die ganze große Handels.] daß fie ſich aus der Zeit herſchreiben, in welcher [Modalitäten dem Projecte näher getreten werden kann. 
ſtrömung, welche der Durchſtechung des Canals | Beaconsfield nach das Staatsruder 9 855 Zu jener * Vor den Wahlen werden noch Wan 
von Suez folgen muß, wird uns, wenn wir nicht] Zeit lebte Midhat längere Zeit als Ver-] lungen zefp. Parteilage 3 Weſtfalen * 
achtgeben, von Deutſchland entzogen werden.“ Der dannter in London und wurde von hier, man —— 8 Schleſien, Rheinlan 
Temps“ führt die Reden an, die im Reichstag im meint nicht ohne Beaconsfields dringende Empfehlung, | fin 
Jahre 1870 bezüglich des Gotthard von Fürſt Big, | auf den ſyriſchen Statthalterpoſten berufen. Die 1 * bedeutet Ankunft daſelbſt, nach dem Orte 
marck und Sybel gehalten wurden. „Wenige Tage en lichen Blätter, welche Anhänger von Disrach Abgang von dort.) Glattdeck⸗Corvette „Ariadne“ 25%. 
nach dieſer Rede“, fährt der „Temps“ fort, „wir orlentaliſcher „Imperialpolitik“ waren, ag A Coquimbo. Letzte Nachricht von dort 9, . (Roftitation : 
können jagen, nach dieſer volkswirihſchaftlichen Kriegs» | den Prozeß gegen Midhat am De er] Plymouth.) Kanonenboot „Delphin“ 30/4. Norderney. 
erklärung an Frankreich begann der Krieg von ſelbſt die Gladſtone ſche „Daily News“, die 5 oſtſtation: Helgoland.) Kanonenboot „Drache“ 
1870. Wir brauchen nicht daran zu erinnern, Midhat s bitterten Fanden zählte, fagt, Midhat ſei] Wilhelmshaven 30/5. — Letzte Nachricht Hug 25/6. 
welche Gebiete uns 3 * 5 und wie] nicht verurtheilt rg Wei d, . Tue en er 5 rue ee: ame 
| unbequem und gefahr 1 8 „Eliſabeth“ nzig . — . Kie attdeck⸗ 
en ee e 75 heute ei wo das weſtliche Europa im Mittele | Corvette „Freya“ 30/4. Hongkong. — Letzte er 
2 5 ee 1 — Vall 1 größert wurde. Mir alter geſtanden, wo ein Hochverrathsprozeß gegen | von dort 18 6. (Poſiſtation: Aden.) Avi or — 
e , ob . frei r nichts verſuchen wird,] einen Minifter ungefähr fo viel bedeutete, als in der | 5,4. Auckland 12/4. — nach — Bent: ee 
— 0 jetzt, 5 er Wer. nicht . e weis heutigen Zeit ein Tadelsvotum gegen einen Minifter; land 18 Neuſeeland.) —— > — 1 3 
Macht beigebracht worden l und den Sciag nbıne es war dies ein Mittel, sch denfelben vom Yale dt Be 8% . . l 82 1W1. 
i u ſchaffen. — 172. Apia — Letzte Nach⸗ 
TVE) fr ie qusfag- | Gain, don du, "fie lan 
prüfen, ob, nachd . we iligt, 5 oder] rung der türkiſch⸗griechiſchen Grenze onven⸗] Nachricht folge 21/5. in Brisbane 26/5. — nach Bas 
6 Milliarden auf die 2 ee x tion iſt in Preveſa eingetroffen. Die Räumung | tavia. (Poſtſtation: bis 1477. Aden vom 15/7. ab 
ortmittel zu ee ee Bin müſſen, von Punta hat begonnen. Die Beſetzung Arta s] Suez) Kanonenboot „Iltis“ 26/4. Honkong. — 
damit dieſe ungeheuren Aaenben anſtatt nur unſeren wird am nächſten Dienſtag ihren Anfang nehmen. Letzte Nachricht von dort 10/5. (Poſtſtation: Hong⸗ 


inneren Handel zu begünſtigen, uns außerdem dazu — J 596. Vujutdere. — Letzte Nachricht von dort 216. 
dienen, das Uebergewicht nach außen, das uns ent- Deutſchland. ( ofRnton: Konftantinopel.) Glattdeck » Corvette 
ſchlüpft, zurlzuerhalten. . . .“ - & Berlin, 1. Juli. Die Nachzicht, dab der | „Louiie" 15/6. Swinemünde 20/8 nn 8 7 
Wir ſehen daraus, daß das e Regie⸗ neue Cultusminifter heute Abend dem Reichs⸗ Rhede. — 57/6. 1 Gio Möwe“ 54. 
rungskreiſen naheſtehende Blatt die Franzoſen ebenſo | kanzler nach Kiſſingen folgt, wird nicht ver | Sahnik, don 37 ab ein. (Poſtſtatton: Audland 
durch die Auſſtellung Deutschlands als Beiſpiel die] fehlen, ein gewiſſes Aufichen zu erregen. Indeſſen] Audlond 16/4. — nach pia. (fte Moltke“ 305 
Franzoſen zu größeren Opfern anzuſpornen ſucht,] wird man gut thun, ſich zu erinnern, daß Herz | auf Neufeeland.) n hiſcher Nachric t 
wie uns Frankteich als nachahmenswerthes Mufter Iv. Goßler auc in früheren Jahren bie Kur im | Min he 10 6. in don ade, pohftation: Panama 
vorgeführt wird. Die Schlußfolgerungen bes | Kiſſingen gebraucht Hat, fo daß ai zur Zeit wenigftend klage c in Was 80 5 — 
Temps“ find übrigens durchaus nicht core d en einem Anlaß zu ſenſationellen Meldungen fehlt. | Ranonenboot „derorrcg, Siraße. (Boſſtaton: Suez) 
zwar deshalb nicht well ſie aus 5 Rede Bisrtarcs ee gr n a set Erik 5 Sicher 9 For Rhede 10/6 es. 
5 : i oder anderen e „ 2 
. er Jahre 1870 Schlüſſe auf die Gegen⸗ Aelenſtäden ng u nicht wörtlich zu Dartmouth. TI en we en 
wart ziehen. Der Bismarck von 1881 iſt ein durdh- | nehmen; feine Kies en Stellvertreter werden fon | Hation: bis 4/7. er Glattded « Corvette 
aus anderer, als der von 1870, und in Bezug auf | wiilen, für welche Angelegenheiten der Reichskanzler ee, Norfolk 21/5 — 21/5. Hampton Roads. 
dieſen ien ff neue er heute genau 8 8 a der en daß d hi — 8 Ned Nachricht von dort 25/5. (Poſiſtation: bis 
gegengeſetzten Prinzipien als zu jener Zeit. Die | Ztg.“ iſt allerdings anzunehmen, daß über die haupt“ 1 5 


beantragten Reſolutionen, in welchen der Entrüftung 
der 8 über die Exceſſe gegen die Deutſchen 
in Prag Ausdruck gegeben und die Haltung der 
czech ſchen Journale, ſowie die Saumſeligkeit der 
Behörden bellagt wird. Der Gemeinderath ſpricht 
ſein tiefſtes Bedauern über jene Vorfälle aus und 
giebt der zuverſichtlichen Hoffnung Ausdruck, daß bald 
ſolche Maßnahmen ergriffen werden, die die unerträg 
lichen Zuſtände dauernd zu beenden geeignet erſcheinen. 

London, 1. Juli. Im Unterhauſe tbeilte Unter 
Staats ſecretär Dilke auf Anfrage MeCoan's mit, 
Lord Granville ſtehe mit dem Botſchafter Lord Dufferin 
in Konſtantinopel über den jüngſten Staatsprozeß 
daſelbſt in Correſpondenz. Es wäre jedoch verfrüht, 
darüber nähere Mittheilung zu machen. a . 

Tunis, 1. Juli Dem Vernehmen nach wird bie 
in Manouba fehenbe franzöſiſche Truppenabtheilung 
durch Tunis nach La Goletta marſchiren und dort 
auf dem Panzerſchiff „Reine blanche“ nach Sfax ein⸗ 
geſchifft werden. Die Truppen ſollen eventuell die 
Tuneſiſchen Truppen bei der Wiederherſtellung der Ruhe 
in dieſer Gegend unterſtützen. Die europäiſch en Ein⸗ 
wohner von Sfax haben ſich auf die franz öſiſchen 
Schiffe geflüchtet. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 2. Juli. i 

Die neuliche Mahnung, den Angaben, daß die 
Neuwahlen zum Reichstag Ende September 
ftattfinden würden, zu mißtrauen, ſcheint ſich als 
berechtigt herauszuſtellen. Wenigſtens ſind in den 
weſtlichen Provinzen bereits die Bürgermeiſter u. 
ſ. w. ig worden, auf Grund der Dupli- 
cate der letzten Wahlliſten die zu einer beſchleu⸗ 
nigten Aufſtellung der neuen Liſten erforder⸗ 
lichen Vorkehrungen zu treffen. Die Nachricht iſt 
um deswillen überraſchend, weil derartige Vorkeh⸗ 
rungen am dringendſten in Berlin ſein werden. 
Begreiflicher Weite nimmt die Aufſtellung der Wahl⸗ 
liſten in Berlin die meiſte Zeit in Anſpruch, 2 
die ſtädtiſche Verwaltung für jeden der 6 Wahl⸗ 
kreiſe ein beſonderes Bureau eingerichtet hat. 

Die geſtrige Bemerkung der „N. A. Ztg.“, daß 
durch die neuen Reichs ſteuern auch die Mittel 
zur Ausführung der Canalbauten beſchafft werden 
müſſen, verträgt ſich ſchlecht mit der von dem Finanz⸗ 
miniſter in der vorigen Seſſion des Landtages in 
fo überraſchender Weiſe kundgegebenen Abſicht, das 
Ertraordinarium des Etats ganz zu beſeitigen. 
In der dem Verwendungsgeſetz beigegebenen Denk⸗ 
ſchrift wurde dieſe Abſicht dahin erläutert, es fei ba: 
von abgeſehen worden, die Erträge der neuen Neichs⸗ 
ſteuern zur Deckung des Deficits heranzuziehen, da an⸗ 
zunehmen ſei, daß die ſteigenden Staatseinnahmen hierzu 
ſchon an und für id) die Mittel bieten werden. Zudem 
aber werde dafür geforgt werden müſſen, daß das Jahr 
liche Budget in feinem Extraordinario von denjenigen 
Ausgaben entlaſtet werde, die über den Jahres⸗ 
bedarf des Landes hinaus in Zukunft der Nation 
vorzugsweise zu Gute kommen, bezw. als productive 
Ausgaben für Culturzwecke und große Meliorationen 
ihre Deckung in beſonderen Creditgeſetzen zu ſuchen 
haben werden. Die „N. A. Ztg.“ ſcheint im Eifer 


Erſten zu ſein? Die Sache iſt ernſt. Länder, 


Anläßlich der zungſten N 
bean 


Aus fu 


10/7. Haliſax [Nova Scotia], vom 11/7. ab Dart⸗ 
mouth in England.) Brigg „Rover“ 11/4. Friedrichs⸗ 
ort 20/6 226. Saßnitz Rhede 28/6. 
28/6. Swinemünde. (Poſtſtation: Swinemünde.) Ge⸗ 
deckte Corvette „Stoſch“ 13/6. Capſtadt. — Beabſich⸗ 
gte am 186. die Reiſe fortzuſetzen. (Poſtſtation: 
Hongkong.) Brigg „Undine“ 11/4 Friedrichsort 20/6. 
— 22/6. Saßnitz Riede 28/6. — 28/6 Swinemünde 
(Boftftation: winemünde.) Glattdeck⸗ Corvette 
Victoria“ 16/5. Rio de Janeiro. — Beabſichtigte am 
46. nach Santos zu gehen. — (Boftflation: Bahia 
in Braſilien) Gedeckte Corvette „Vineta“ 16/5. Hong⸗ 
kong. (Poſtſtation: Plymouth.) Kanonenboot „ olf 
21/4. Shanghai. — Letzte Nachricht von dort 4/5. 
Poſtſtation: Hongkong) Uebungsgeſchwader 12/6. 
Neufahrwaſſer. (Poſtſtation: Neufahrwaſſer.) 

Halle a. S., 28. Juni. Zur Beſetzung der durch 
den Tod des Profeſſors H. erledigten Profeſſur 
der Chemie an hieſiger Univerſität war (nach der 
Volkszig.) von der Facultät ein auswärtiger Docent 
jüdiſcher Confeſſion in Vorſchlag 1 — worden; 
allein Hr. v. Puttkamer, weiland Cultusminiſter, hat 
dieſen Vorſchlag unberückſichtigt gelaſſen und der 
ng aufgegeben, weitere Vorſchläge zu machen. — 

omit darf man ſich der freudigen Hoffnung hingeben, 
daß in Halle hinfort nur „chriſtliche“ Chemie ger 
lehrt . wird. 3 
annover, 29. Juni. Die welfiſche „Deutſche 
Volks. Zig.“ berichtet von einem überaus — 55 
und herzlichen Verkehr, welcher ſich in den letzten 
Tagen in Penzing zwiſchen dem Herzog Ernſt Auguſt 
von Cumberland nebſt Familie und dem ſich eben⸗ 
falls dort aufhaltenden Herzog von Braunſchweig 
entwickelt hat. Es verging kein Tag, an welchem 
nicht der Letztere den Beſuch des Herzogs von Cumbers 
land empfangen oder mit dieſem Ausflüge zu Fuß 
und zu Wagen in die Umgegend gemacht hätte. Die 
Zeit iſt noch nicht allzu lange vergangen, in welcher 
zwiſchen den beiden welfiſchen Stammesälteſten eine 
ziemlich tiefe Entfremdung herrſchte; von dieſer hebt 
ſich nun die dabebe Entente um ſo draſtiſcher ab. 

Brannſchweig, 1. Juli. Die „Braunſchweigiſchen 
Anzeigen“ publiciren amtlich, daß der Wirkl. Geh. 
Rath Dr. jur. Trieps auf ſein Anſuchen in den 
Ruheſtand verſetzt und der bisherige Präſident des 
Senats im Oberlandesgericht, Dr. jur. Wirk, zum 
Wirkl. Geh. Rath und ſtimmführenden Mitgliede im 
Staatsminiſterium ernannt iſt. — Die baugewerb⸗ 
liche n iſt heute im Namen des Herzogs 
von dem Wirkl. Geh. Rath, Grafen Gun e 


eröffnet worden. T. 
Die Reiſe des Königs, 


München, 28. Juni. 
welche im ſtrengſten Incognito erfolgt, wird circa 
14 Tage dauern. Im Gefolge des Königs befinden 
ſich ein Adjutant, ein Arzt und vier Lakaien. Aus 

eldaſing wird unterm 27. d. M. mitgetheilt: Der 
önig beſuchte geſtein Abend 5 Uhr von Berg aus 
die Kaiſerin von Oeſterreich zum wiederholten Male. 
Ein beabſichtigtes gemeinſchaftliches Mahl beider 
Majeſtäten auf der Roſeninſel mußte der Ungunſt der 
Witterung wegen unterbleiben. Der König ließ dem im 
Gefolge der Kaiſerin anweſenden Mohren einen pracht⸗ 
vollen Brillantring überreichen, da derſelbe dem König 
bei dem Beſuche der Kaiſerin in Berg mehrere Lieder 
in deutſcher Sprache, u. A. das bekannte „Hobellied“ 
aus dem Verſchwender, vorgeſungen hatte. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 

ber Grag, 30. Juni. Der Senat der Univerſität 
2 Fallen, ſämmtliche Collegien zu ſiſtiren 
zu ſofortiger — A Dpiligung 
zur Einleitung der fi — 


zu 0 
Bei, 0 Juni 
— mit einer Majoritöt von 34 Stimmen 
en ver Unabhängigleitspartei 
ien gewählt. Nach den bis beute bekannten 
efultoter,, iſt Tisza dreimal gewählt worden. Von 
82 bekannten Wahlen fielen 218 auf Liberale. 
; Frankreich. 

Paris, 30. Jun. Kammer der Deputirten. 
Jacques, Deputirter für Oran, entwickelt ſeine Inter⸗ 
pellation bezüglich der Vorgänge im ſüdlichen Theile 
der Provinz Oran. Er ſpricht fein Bedauern aus, 
daß nicht wie bei früheren Gelegenheiten militäriſche 
Demonſtrationen unternommen worden ſeien, um dem 
Aufſtande zuvorzukommen; er tadelt den Mangel an 
Voraus ſicht und die Vertrauensſeligkeit des General: 

ouverneurs von Algier und beantragt eine Unter⸗ 
uchung, . die Anwendung wirkſamer Maßregeln 
— ung der Sicherheit in Algier. Journault 
er 1 er habe, als er Generalſecretär von Algier 
gms nn eine militäriſche Demonſtration im Süden 
lla 8 gewollt, aber der Generalgouverneur habe 
ließ — daß man nichts thun dürfe. Journault ver⸗ 
le usſüge aus einer offiziellen Depeiche, welche 
eine Behauptungen rechtfertigen. Gasconi ſpricht von 
Dom zwiſchen der Civilgewalt und der Militärgewalt 
ehenden Antagonismus. Der Kriegsminiſter 
etzt die Schwierigkeiten auseinander, mit welchen 
die militäriſchen Operationen wegen des Terrains 
und der Hitze zu kämpfen haben; er con» 
ſtatirt, daß die Vorſteher der Nie erlagen der Alfa 
gewarnt worden ſeien, daß dieſe aber an keine Gefahr 
eglaubt hätten. Der Miniſter ſagte, es werde nöthig 
ein, zwiſchen Saida und Geéryville ein größeres Lager 
für Erneuerung des Proviants zu errichten. Er lehnte 
eine Unterſuchung nicht ab, ſtellt aber den Truppen 
das beſte Zeugniß aus und fagt, wenn he gemacht 
— ſind, ſo werden dieſelben verbeſſert werden. 
in anderer Deputirter von —— reift den General⸗ 
gran und die Militär ehörde heftig an und 
wirft ihnen Mangel an Vorſicht und Ungeſch lichtet 
Gen Jules Ferry vertheidigt das Verhalten des 
6 ere duverneurs und ſucht nachzuweiſen, daß alle 
in der Debatte aufgedeckten Verſehen militäriſche Akte 
eien. Der Generalgouverneur habe die Militär⸗ 
ehörde beſtändig auf die Gefahren im ſüdlichen Oran 
aufmerkſam gemacht. Der Conſeilpräſident ſprach die 
— aus, die Kammer werde der Regierung Zeit 
aſſen, die Angelegenheiten im ſüdlichen Algier zu 
einem > Ende m führen. Briſſon tritt Ferry's 
tungen bezüglich der Frage der Verantwortlich⸗ 

keit entgegen und fagt, weder der General ⸗Gouver⸗ 
neuv noch die Regierung, noch die Militär⸗Behörde 
— ſich von den Anklagen rein waſchen, deren 
Nee fie heute geweſen. Floquet ſchlägt eine 
ee vor, welche beſagt, daß die Kammer, in 
die K unſche, die Givilregierung in Algier zu erhalten, 
ie Kriſis zu beendigen und über die Verantwortlich⸗ 


Commit entſcheiden, beſchließe, eine Unterſuchungs⸗ 


ſion bezüglich der Vo i i . 
nennen. Diele Auweg m d e 158 
Stimmen abgelehnt. Jules Ferry erklärt, eine von 
Meline beantragte Tagesordnung, welche das Vertrauen 
der Kammer zur Regierung ausſpricht, annehmen zu 
wollen. Die Kammer beſchließt mit mit 266 gegen 
247 Stimmen, der Tagesordnung des Interpellanzen 
Jacques den Vorrang einzuräumen. Letztere befagt: 
die Kammer zählt darauf, daß künftig alle geeigneten 
Maßregeln werden getroffen werden, um die Sicherheit 
in Algier herzuſtellen. Jules Ferry erklärt, dieſes 
Tadelsvotum im Antrage Jacques nicht annehmen zu 
wollen. Die Kammer verwirft hiernach die Tages⸗ 


ordnung Jacques und nimmt diejenige von Meline 


mit 282 gegen 194 Stimmen an. 


Die Münzeonferenz, welche ihre Be 
rathungen heute wieder aufgenommen hat, vertagte 
ſich nach einer kurzen Sitzung bis zum 2. Juli. 
Mehrere Delegirte, welche noch nicht eingetroffen 
waren, hatten Entſchuldigungsſchreiben geſandt. 

Aus Tunis vom 30. Juni wird gemeldet: Die 
Abſendung von 1200 tuneſiſchen Soldaten nach Sfax 
wird durch ernſthafte Unruhen motivirt. Es ſind 
daſelbſt mehrere Europäer verwundet. Die Anweſen⸗ 
heit des franzöſiſchen Kanonenboots „Cakal“ 3 
derte größere Unordnungen. n der betreffenden 
Depeſche wird die Beſetzung von Gabos und Il Djerba 
angerathen. 

gland. 


Ru 
ee, 1. Juli. Gegenüber einem Pariſer 
Telegramm, welches die Angabe enthielt, Graf Ignatieff 
habe dem Reichsrathe eine Herabminderung des 
Budgets des Kriegsminiſteriums um 200 Mil⸗ 
lionen vorgeſchlagen, bemerkt die „Agence Ruſſe“, 
daß der Kriegsminiſter, General Wannovsky, und 
nicht der Miniſter des Innern, Graf Ignatieff, ſich 
mit einer Herabminderung des Militärbubgets de 
ſchäftige. Der Effekt ivbeſtand und die Bewoffnung der 
Armee, welche unangetaſtet bleiben müßten, würden 
jedoch nicht berührt werden. Es ſei vielmehr nur ins 
Auge gefaßt, in dem luxuriöſen Aeußern der Armee 
Erſparniſſe eintreten zu laſſen. (W. T.) 
Rumänien. a 
Bukareſt. 30. Juni. Der Senat hat die Be⸗ 
rathung des Entwurfs über den Ankauf der Eiſen⸗ 
bahnlinie Czernawoda⸗Kuſtendje durch den Staat bis 
zum Herbſt vertagt. In Folge dieſer Vertagung 
können die Bauarbeiten auf der Linie Bukareſt⸗ 
Sernawoda erſt im nächſten Jahre beginnen. — Die 
Seſſion der Kammern iſt nunmehr geſchloſſen. 


Danzig, den 2. Juli. 


„[ CTelegraphiſches Wetter⸗Prognoſtikon der 
dentfchen Seewarte für Sonntag, den 3. Juli. 
Ruhiges trockenes, ziemlich warmes Wetter mit etwas 
zunehmender Bewölkung und wenig veränderter 
Temperatur. Gewitter nicht ausgeſchloſſen. 

* Auch in dieſem Jahre iſt die Hauptverwaltung 
des Centralvereins weſſpreußiſcher Landwirthe von 
dem Landwirthſchaftsminiſter mit der Feſtſtellung der 
Ernte Ausſichten in der Provinz beauftragt 
worden; ſie hat deshalb an eine größere Anzahl 
Vereinsmitglieder in Weſtpreußen Fragelarten vers 
ſandt, bei deren Ausfüllung eine Mittelernte gleich 
100 angenommen wurde. Das Reſultat aus ca. 160 
eingegangenen Einzelberichten iſt nach der Veröffent⸗ 
lichung der Hauptverwaltung in ihrem Organe, den 
„W. landw. Mitth.“ folgendes: 


— ——— — —— ——„4 — 
* 1 

F 

Kreiſe. 23 S 5 „ 
FP 

I. Regierungsbezirk Danzig. 

Danzig Höhe .. 23 59 81100 93 90 95 55] 61 
Niederung 47 74 791106 91 97 95 52 55 
Elbing Höhe. 58 81 68| 83 95 85 93 50 58 
Niederung 30 20 92 100 23 100 93 67 80 
Marienburg 37 85 78 93 85 78 9065 71 
Pr. Stargardt... |, 30 63 76 92 86 93 85 58 55 
Berent — 64 59 86 84 81 96 48| 48 
Carthaus — 73 52 80 70 75 88 35 56 
Neuſtad t. 77 74 63 24 93 83 94 69 78 
Mittel |42,0,71,4,72,0, 92,6,87,6,87,2 92,1 55,461,7. 
II. Regierungsbezirk Marienwerder. = 
Marienwerd. Höhe] — | 64| 76 94 92 82 95 60 68 
2 geek 0 EZ 
Stumm 78 67 84 88 484 5357 
San r — 68 77 100 87 83 100 61 6¹ 
Strasburg 28 69 89 92 82 7 7 611 80 
Dt. Krone ...... 60 85 68 98 93 100 100 60 7: 
Thorn 6171 9792 90 95103 5961 
Tuchel — | 62 63 78 77 91 92 52 50 
Schlochauu . 60 76 57 90 79 94105 46 53 
Flatow. 60 60 71 81 92 88 97 54 58 
Schwetz Höhe.. 75 71 87 98 92 84 92 54 67 
Niederung il 52 70 100 113123 83 105 | 68 79 
Culm Höhe 66 80 95 95 96 97 100 66 43 
Niederung... 38 80 93 88 90 70100 55 62 
Conit z 50 68 64 92 94 96 85 40 46 
Roſen berg 22 11 74 93 100 100 98 56 65 
Graudenz +... 41 74 90102 103 96 92 68 64 
Mittel 44472-1787 924 91 1879575558 60,8 


Mittel v. Deftpr. 113,2171,7170,3,92,5189,3 875 988 56.8 61,2 


Zu dieſer Tabelle wird bemerkt: Die kalten und 
trockenen Winde des April und der außergewöhnliche 
Mangel an Niederſchlägen während des Maimonates 
verhinderten aber eine normale Entwickelung der 

aaten und, wenn ſeit Anfang Juni — wo in 
unſerer Provinz Regen in genügender Menge nieder. 
ging — den Saaten auch theilweiſe aufgeholfen 
wurde, ſo iſt die Ernte, welcher unſere Landwirthe in 
dieſem Jahre entgegengehen, ſelbſt eine weitere 
normale Witterung vorausgeſetzt, doch keine günſtige. 
Die Oelfrüchte 5 zum größten Theile umgepflügt, 
für den Roggen iſt der Regen zu ſpät gekommen, und 
erwartet man wegen des ungleichen Saataufganges 
viel Hinterkorn. Dem ſehr ſpitz beſtandenen Weizen 
hat der Regen noch Nutzen bringen können. In 
beiden eier erwartet man im Korne immer noch 
eine leidliche Ernte, im Stroh aber werden 
die Ausſichten als ſehr ſchlecht geſchildert. Der 
Stand der mit Sommerung beſtellten Fluren 
iſt augenblicklich ein annähernd normaler; daſſelbe gilt 
von den Hülſenfrüchten. Die Kartoffeln verſprechen 
von allen Früchten bis jetzt noch die beſte Ernte. Dem 


9 95 ſehr 


In Oſtpreußen ſtellen ſich nach den gleichen 
Ermittelungen die Ausſichten für Rübſen und Raps 
auf 77 im Bezirk Königsberg, 67 im Bezirk Gum⸗ 
binnen; Weizen 80 im Bezirk Königsberg, 78 im Bezirk 
Gumbinnen; Roggen 71 Königsberg, 79 Gumbinnen; 
Gerſte 90 bezw. 91, Hafer 91 bezw. 90, Hülſenfrüchte 
88 bei. 81, Kartoffeln 93 bezw. 94, Kleeheu 71 bezw. 
61, Wieſenheu 69 bezw. 63 Im Bezirk Königsberg 
ftehen, mit Ausnahme der Delfaaten, Vieles fe Zahlen 
den . nach; das Gleiche ſcheint im 
Gumbinner Bezirk der Fall zu ſein. In Littauen 
ſtehen die Felder im Allgemeinen erheblich beſſer als 
in Maſuren, wo die Ausſichten am trübſten ſind. 

* Das Panzer⸗Uebungsgeſchwader hat geſtern 
feinen Ankerplatz in der Bucht von Gdingen wieder eins 
„ute Her Minifler d 8 J Buttt bat ſich 

er niſter De nrern v. Pu amer ha 
nach Groß- Plaufh bei Freyſtadt in Westpreußen zum 
Beſuche ſeines Bruders begeben. 3 

„Der dei der weſipreußſſchen Provinzial Verwollung 
beſchäftigte Bauführer Zeters in Schwetz iſt nach Neu⸗ 
ſtadt verſetzt. 


„Pommere 


* Der Komet dürfte nach den neueſten Berech⸗ 
nungen nicht mehr lange mit freiem Auge zu verfolgen 
ſein. Die Helligkeit deſſelben nimmt rapid ab und wird 
z. B. am 7. Juli nur ein Fünftel derjenigen ſein, die er 
am 23. Juni hatte. Mit Ferurohren wird er ſich aller 
dings noch Monate verfolgen laſſen, obgleich eine kleine 
Rechnung zeigt, daß er in zwei Monaten nur noch ein 
Hundertſtel der Helle vom 23. Juni haben wird. 

* Der Verpflegungszuſchuß für Mannſchaften 
der Marine iſt für die Zeit vom 1 Juli bis Ende 
September auf 13 5 in Danzig, 15 2 in Berlin, 
17 § in Wüthelmshafen und 18 3 in Kiel feſtgeſetzt 
worden. 

* Für die Theilnehmer am N Propinzial⸗ 
ſängerfeſte hat die kgl. Oſtbahn, wie jetzt erſt bekannt 
wird, eine Fahrpreisermäßigung von 50 Procent 
und Billets mit einer Giltigkeit bis zum 6. Juli be⸗ 
willigt, jedoch unter der Bedingung, daß an den be⸗ 
eee Stationen mindeflens 30 Sänger die Bahn 

enutzen. 

! Am nächſten Mittwoch wird vor dem biefigen 
Schwurgericht, das am Montag feine vierte dies⸗ 
jährige Seſſion beginnt die in voriger Seſſion vertagte 
Anklageſache wegen betrüglichen Bankerotts gegen den 
früheren hieſigen Reſtaurateur Lipinski zur Der 
handlung kommen. 

* Am Montag wird nunmehr mit dem gänzlichen 
Abbruch des Jacobsthores begonnen werden. Daſſelbe 
wird zu dieſem 1 auf mehrere Wochen für den 
Wagen⸗ und Reiterverkehr abgeſperrt. 

* Ein an der Gemelndeſchule vom Schulvorſtande 
definitiv angeſtellter Lehrer iſt nach einem Urtheil 
des Reichsgerichts, vom 19. Mat 1881 in Preußen ein 
öffentlicher Lehrer und Staatsdiener, und die Gemeinde 
iſt nicht 5 h dem Lehrer ſeine Stellung jemals zu 
kündigen. eht die Schule ein, bei welcher der Lehrer 
bisher beſchäftigt geweſen, ſo hat die Gemeinde dem 
Lehrer das bisherige Geholt fortzuzahlen, jedoch kaun 
ſie ihm eine andere Lehrthätigkeit von nicht geringerem 
Range und etatsmäßigem Dienſteinkommen übertragen, 
falls eine ſolche Vacanz in der Gemeinde vorhanden iſt. 
Iſt eine fo'he Vacanz nicht vorhanden, fo iſt dem zur 
Dispoſition geſtellten Lehrer ſein Gehalt unverkürzt 
weiter zu zahlen auch wenn er feine Lehrfähiglkeit einſt⸗ 
wellen anderweit verwerthet. 

* Dem Gemeinde ⸗Kirchenrath zu Landeck iſt zum 
Zweck des Neubaues einer 5 Kirche von dem 
Oberpräſidenten der Provinz Wefſpreußen eine Haus⸗ 
. u Ben evangeliſchen Bewohnern dieſer 

vinz geſtattet worden. 

N 8. Geſtern Abend feierte der Danziger Ruderclub 
„Victoria“, aus einigen zwanzig jungen Kaufleuten 
beſlehend, in Weichſelmünde fein erſtes diesjähriges 
Sommerfeſt durch Wettfahrten und Feſteſſen. Da die 
beiden dem Verein gehörigen eleganten, ſchlanken Böte 
in Hamburg erbaut) nur für 7 und 5 Inſaſſen berechnet 
nd, fo beſtiegen die übrigen Mitglieder mit den ge⸗ 
ladenen Gäſten den Dampfer „Arion“, der die Ruderer 
nach Weichſelmünde begleitete, dort bei den Wettfahrten 
das zu umfahrende Ziel bildete und ſchließlich ſämmt⸗ 
liche Theilnehmer an dem Feſte nach Hauſe führte. 

* Im Kurhauſe zu Zoppot findet heute Abend die 
erſte Reunion ſtatt, zu welcher eine Anzahl Offiziere 
des Panzergeſchwaders ihre Betheiltgung zugeſagt haben. 
Am 15. d Mts. findet im Feſtſaale des Kurhauſes ein 
Geſangs⸗Concert ſtatt, in welchem zwei Soliſten, denen 
der Ruf ausgezeichneter Sänger . — mitwirken 
werden, und zwar die Coloraturſängerin Frau Charles⸗ 
Hirſch und der Teuoriſt Hermann Hieber. Am 24. Juli 
wird im Kurgarten⸗Etapliſſement Herr Jankewitz aus 
Danzig ein größeres Vocal⸗Concert veranſtalten, bei 
welchem Herren⸗ und Damen⸗Chöre mitwirken follen. 

*Das heute in Elding beginnende Provinzial⸗ 
Sängerfeſt endet bekanntlich am Dienstag mit einer 
Feßifahrt der Sänger nach Kablberg. Zu dieſer Feſt⸗ 
feſer wird am Dienſtag früh Morgens auch von bier 
ein Dampfer mit Paſſagieren abgehen, der feinen Weg 
über Rotbebude und Tiegenhof nimmt. Ein mittabrendes 


Muſitcorps ſoll die nebwllckkeſten der Fabri r ben. 


Berichtigung]! In den Feuidetonartitel 
5 isch. Urkundenbuch! baden ft 

e Dinaſchier ctugeichlichen: 
Naete ſche hiſtorlſche Schule RNankeiſche x 
für Dünge s Urkandenbucß Dürges ic. Spalte: 
Vextoryskeſche Bihttorgekl: Cartorastiſcheue. Spalte 
4, für Bütow: Bukow. Spalte 4, für Swantopok: 
Swantopolk. 

* Aus Hamburg berichten die dortigen „Nach⸗ 
richten“ vom 30. Jun: Zwei Knaben im Alter von 
13 und 15 Jahren, welche ihren in Danzig wohnhaften 
Eltern eniflohen waren und ſich hierher begeben hatten, 
um Schiffsdienſte zu nehmen, wurden geflern Abend in 
einem in der Nähe des 2... gelegenen Logirbauſe ers 
mittelt und verbaftet. Dieſelben werden morgen in ihre 
Heimath zurückgebracht. — Wie daſſelde Blatt ferner 
ſchreibt, war der ſeinem Prinzipal in Königsberg mit 
30000 % durchgegangere Commis Engewald in Hampurg 
angekommen und hatte ſich dort nach Amerika eingeſchifft. 
Erſt am Tage nach dem Abgang des Schiffes traf das 
e Königsberg ein, welches um feine Feſt⸗ 
nahme erſucht. 

a oligetberict vom 2. Juli.] Verhaftet: 12 Ob⸗ 
dachloſe, 5 Bettler, 4 Dirren, J Betrunkener. 1 undefugt 
baufirender Drahtbinder, te eine Perſon wegen Unter: 
ſchlagung, Betruges und Sachbeſchädigung. 

+ Berent, 1. Juli. Am Montage fand unter Borfig 
des Krels-Schul:Infpectors Nitſch die dies jährige Kreis⸗ 
Rebrers Conferenz ſtatt, wozu 69 Lehrer des Kreſſes 
erfihtenen waren. Außerdem nahmen a e an der 
Conferenz Theil Kreis Schulinſpector Schmidt aus 
Tartbaus, die Lokal⸗Schusinſpectoren Pfarrer Lehmann 
von hier und Jung aus Neu⸗Paleſchler, Gutsbeſſtzer 
Sieg aus Sietzenhütte und das Lehrer⸗Collegtum des 
biefigen Seminars. Lehrer Harder aus warzhoff 
hielt mit den Schülern der 1. Klaſſe der bieſigen evange⸗ 
liſchen Stadtſchule eine Probelection üder die Bewegung 
der Erde um die Sonue und die Entſtehung der 5 res⸗ 
zelten. Nach derfelben fand eine Debatte über das hierbei 
angewandte Lehrperfahren flatt und ſodann gab der Vor⸗ 
ſitzende einen Ueberblick über die Ergebniſſe der von ihm 
im letzten Jahre vorgenommenen chulreviſtonen. 
Seminardirector Damroth lud hierauf zur Zhellnabme 
an der General⸗Conferenz ein, welche nach Anords 
nung des Eultusmintflerd am 11 Oktober c. im bieſigen 
Seminar ftattfinden wird. Nach einer kurzen Pauſe trug 
Lehrer Giede aus Alt Grabau die über das geſtellte 
Thema: „Wie find die Adthellungen im Deutſchen und 
Rechnen für einen ſtetig fördernden lückenloſen Unter 
richt einzurich en, und zwar a. in einer Ganztags-, b. in 
einer Halbtagsſchule?“ gefertigte Arbeit vor, woran 
eine Debatte und das Reſume des Vorſitzenden auſchloß. 

Elbing, 1. Jul. Unſere Bürgerſchaſt ſchickt ſich an, 

äuſern und Straßen ein dem morgen beginnenden 

ängerfeſte würdiges Aeußere zu geben. Namentlich 
in den Straßen, welche der Feſſzug paſſiren wird, ent⸗ 
wickelt ſich heute ſchon eifrige Thätigkeit. Geſchmückte 
Flaggenmaſte für die Ehrenpforte find herbeigeſchafft 
und immer neue Leiterwagen bringen friſches Laub zur 
Stadt. Feſtlich decorirt präſentirte ſich geſtern bereits 
die Turnhalle, wo die hieſigen Männergeſangvereine 
Abends zur Probe mit Orcheſter zuſammen traten. (E. Z.) 

* Dem Montirungs⸗Depot⸗Controleur Krüger in 

Graudenz iſt bet ſeinem Ausſcheiden aus dem Dienite 
der Charakter als Montirung⸗Depot⸗Rendant verliehen 
worden. 
* Dem Forſtmeiſter Bord in der prinzlichen Herr⸗ 
ſchaft Flatow iſt der Kronen⸗Orden 3. Klaſſe und dem 
Förſter Schummel desgl. der Charakter als Hege⸗ 
meiſter verliehen worden. 

Flatow, 30. Juni. Es hat ſich hier die Nachricht 
verbreitet, daß der Kaiſer ſich an dem in unſerer Nähe 
ftatıfindenden Kavalleriemanöver auf Abrathen der 
Aerzte nicht betheiligen, alſo auch keine Wohnung in 
Flalow nehmen wird. Dagegen ſoll der Kronprinz uns 
mit ſeinem 2 beehren. 

N Konitz 1. Juli. An der am 30. v. M. im Se⸗ 
minare zu Tuchel ſtattgehabten Lehrer⸗Conferenz 
nahmen aus den Kreiſen Konitz, Tuchel, Flatow, Schlochau 
und Schwetz ca. 140 Lehrer Theil Dieſelde wurde 9 Uhr 
Morgens durch ein 5 und Choralgeſang 
eröffnet. Seminardirector W., der von der Regierung 
ernaunte Vorſitzende, begrüßte die Theilnehmer durch 
eine Anſprache, worauf Seminorlehrer L. die Muſter⸗ 
lection „Es ſoll gezeigt werden, wie in einer Stunde 
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eine einklaſſige Schule mit 3 Stufen im Deutſchen jo zu! 
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beſchäftigen iſt, daß der. divecie Unterricht des Lehrers 
jeder Abtheilung zu Theil wird“ hieſt. An dieſelbe 
knüpfte ſich eine ziemlich lebhafte Discufſton, an der ſich 
ſachgemäß indeß nur 2 bis 3 Lehrer betheiligten. Dieſe 
Debatte hatte aber das Gute, daß die Seminarlehrer 
und Conferenztheilnehmer ſich einander näher rückten. 
Nach der genannten Lection hielt Seminars 
director W. einen trefflichen pſychologiſchen Vor⸗ 
trag über „Energie“. Redner zeigte, welchen Werth 
dieſe Willensbildung beſonders im Dienfle der 
Volkserziehung bat. Nach der Frühſtücks pauſe 
wohnten die Lehrer in der Turnhalle einer vom Seminar⸗ 
lebrer W gehaltenen Muſterlection im Turnen bei. 
Nachdem daun voch die verſchiedenen Räume und Ein⸗ 
richtungen des Seminars und der Uebungsſchule be⸗ 
ſichtigt waren, verfammelten ſich um 21, Uar Nach⸗ 
mittags alle Conferenz⸗Theilnehmer im Speiſeſaale zu 
einem gemeinſamen Mittagsmahle. Bei demſelben 
kamen die Seminarlehrer ihren Gäſten in der liebens⸗ 
würdigſten Weiſe entgegen, und unter dieſem Zauber 
ſchwand das von einem großen Theile der Conferenz⸗ 
mitglieder mitgebrachte Mißtrauen. Es 

wirklich collealiſches Verhältniß ein. € 
collegialiſche Zuſammenfinden fand feinen Höhepunkt in 
dem gemüthlichen . nach dem amtlichen Akte. 
Erſt ſpät in der Nacht trennten ſich die Seminarlebrer, 
die Tuchler und die anweſenden Konſtzer Lehrer unter 
Zuſicherungen treuefter Freundſchaft. — Daß die Lehrer 
trotz des günſtigen Verlaufs der Tuchler 79 1 5 an den 
freien Conſerenzen fefthalten, kürfte felbfiverftändlich fein. 

Strasburg, 1. Juli. Die von Strasburg aus abge⸗ 
ſteckte Linie der Eiſenbahn Jablonowo⸗Strasburg⸗ 
Soldau gebt bei Klonowo vorbei und würde unſere 
Stadt von der Südſeite berühren, während die von 
Soldau aus vorgenommene Abſteckung nach Norden zu 
läuft. Welche Richtung die Bahn einſchlagen wird, iR 
daher bis jetzt noch ungewiß. 

* Das Gut Pigrza, Kreis Thorn, iſt in der 
heute ſtattgehabten Suthaftation von dem Gutsbeſitzer 
Weinſchenck für 340 000 Mk. erſtanden (Th. O. Z. 

Königsberg, 1. Jult. Finanzminiſter Bitter 
begab ſich geftern, begleitet von dem Oberpräſidenten, 
dem Reg ſerungspräſidenten und den Vorſtehern der Kauf⸗ 
maanſchaft, per Dampfer nach Pillau, wo die Hafen⸗ 
anlagen beſichtigt wurden und dann ein von dem Vor⸗ 
ſeheramt der Kaufmannſchaft dem Miniſter gegebenes 
Diner ftattfand. Morgen begiebt Hr. Bitter ſich von 
hier nach Memel. — Heute Vormittag fand unter Aus 
weſenheit des Herrn Bitter die Feier der Eröffnung 
der neuen chirurgiſchen Untverſitätsklinik fatt. 
Die Feſtrede hielt, nach dem Bericht der „K. H. 3”, 
der Director der gedachten Anſtalt, Profeſſor Dr. Schön⸗ 
born, wonächſt der Oberpräſident in ſeiner Eigenſchaft 
als Curator der Univerfität die Klinik als eröffnet er⸗ 
klärte. Sämmtliche Spitzen der Behörden und des Mi⸗ 
litärs wohnten der Feier bei. — In letzter Nacht ſtarb 
hier im Alter von 63 Jahren der pract Arzt Dr. Auguſt 
Müncheberg, den älteren Turnern der Provinz wegen 
einer wichtigen und erfolgreichen Förderung der Turn⸗ 
ache bekannt. Dr. M. ſtand ferner in dem Rufe 
eines talentvollen dramattichen Lehrers. — Geftern erſchoß 
ſich in einem Hotel der Vorſtadt ein Reiſender, der ſich 
als Kaufmann Prill aus Pr. Eylau ins Fremdenbuch 
eingetragen hatte. Auf feinem Tiſche fand man drei 
verſtegelte Briefe. 

* Die zweite Nachwahl zum Abgeordneten« 
hauſe im Bel: Memel⸗Heydekrug an Stelle 
des verſtorbenen Kaufmanns Under (der bekanntlich als 
Erſatzmann für den verſtorbenen Abg. Beerbohm gewählt 
war) if nunmehr auf den 22. Juli anberaumt Die 
Erſatzwahlen für die Wahlmänner finden am 11. Jult ftatt. 

Der ſeitherige Kreiswundarzt Dr. med. Berthold 
zu Mehlauken iſt zum Kreisphyſikus des Kreiſes Sens⸗ 
burg ernannt worden. 


Vermiſchtes. 
* Auf dem eee Aachen iſt am 26 Juni 
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dar Dem Bildner wurde auf dem Feſtplatz durch den 
Rector Schwabe das Ritterkreuz 1 Klaſſe des Würtem⸗ 
dergiſchen Friedrichs Ordens Namens des Königs übers 
reicht. Die prächtig Want Stadt beherbergte eine 
große Anzahl von Feſtgäſten. 

Frankfurt a. M., 1. Juli. Geſtern wurde hler gegen 
den ehemaligen Photographen und Krankenpfleger 
Aug. Aldrecht aus Kaſſel 22 Jahre alt, wegen Raub⸗ 
mordes verhandelt, begangen an dem Krankenpfleger 
Winterfeld aus Fehrbellin am 6. April d. J. Beide, 
der Mörder wie der Ermordete, ſind höchſt zweideutige 
Perſonen. Beide find zur kathol ſchen Kirche übers 
getreten und haben ſich zu geiſtlichen Krankenpflegerm aus⸗ 
bilden laſſen. Ste haben ſich vor zwei Jahren kennen 
gelernt und find ſeitdem melſtens zuſammen in vers 
ſchtedenen Orten berumgezogen, ſcheinen ſich aber in 
dieſer Zeit ſehr wenig mit Krankenpflege beschäftigt, 
or fih mit Berufung auf ihre fromme Thätigkeit 
zahlreiche Unterſtützungen verſchafft zu haben. So hat 
ihnen namentlich eine ältere Dame in Düſſeldorf, 

aronin v. Frankenfels, größere Summen, im Gan 

über 2300 , zukommen laſſen Die Beziehunzen zwiſchen 
beiden Perſonen ſcheinen außerdem ſehr widerwärttger 
Natur geweſen zu fein, da bei der Feſtſtellung derſelben 
die Oeffentlichkeit der Verhandlungen außgeichloffen werden 
mußte. Albrecht giebt an, daß er wiederholt dieſen 
Beziehungen zu entfliehen geſucht habe, bald ader wieder 
von Winterfeld durch Ueberredung oder Drohungen zur 
Rückkehr zu ihm bewogen worden if Winterfeld, der 
größer und ſtärker geweſen, habe ihn häufig geſchlagen 
und miß handelt. Um ſich feiner zu entledigen, hade er 
(Albrecht) in der Nacht zum 6. April, die fie in einem 
gemelnſamen Quartier verbracht, den Entſchluß gefaßt, 
den W. zu erwürgen. Er habe ſich gegen Morgen zu 
dieſem Zweck auf den ſchlafenden W. geſtürzt, dieſer jet 
erwacht und habe ſich zur Wehr geſetzt. Es iſt nun ein 
Ringen entſtanden, bei dem W. ſchließlich zu Boden ge⸗ 
ſtürzt und von ihm, A. erwürgt ſei. Die ärztliche 
Unterſuchung hat ergeben, daß der Getödtete zugleich 
einen Bruch des Genicks erlitten hat. Albrecht hat ſich 
darauf mit den noch vorbandenen, beiden gemeinſam ges 
hörigen 175 Mk, welche ebenfalls von der genannten 
Frau Baronin herrühren, em fernt. Dann flelte er ſich 
ſelbſt der Polizei. — Die Geſchworenen erklärten den 
Angeklagten des Todtſchlages für ſchuldig, worauf er zu 
15 Jahren Zuchthaus perurtheilt wurde. 

Temesvar, 28. Juni. Ein großes Eiſenbahn⸗ 
Unglück bat ſich am Montag Abends 8 Uhr, auf der 
Bahnſtation Tiurno nächſt Turn ⸗ Severin ereignet. 
Gekoppelte Waggons ein in Folge bertigen Sturmes 
mit dem Eilzuge zuſammen. Mebrere aggons des 
Eilzuges wurden zertrümmert, vier Perſonen, darunter 
der Oberſchaffner und Maſchiniſt, getödtet, 14 Perſonen 
ſchwer verwundet, ein mit Petroleum beladener 
Waggon gerieth in Brand. 

London, 30. Juni. Der am Montag in einem 
Tunnel der Brighton⸗Elſenbahn verübte Raub⸗ 
mord bildet gegenwärtig das Tagesgeſpräch. Die Fahr⸗ 
läſſigkeit der Brightoner Pollzet, welche Lefroy ent⸗ 
ſchlüpfen ließ, während ein ſchwerer Verdacht auf im 
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ruhte, wird fireng getadelt. Die Londoner Polizei hegt 
indeß die Zuverſicht, daß Lefroy, falls er nicht Selbſt⸗ 
mord verübt vor Ende der nächſten 24 Stunden hinter 
Schloß und Riegel ſein werde. Die von dem Leichenbe⸗ 
ſchauer geführte Usterſuchung hat ergeben, daß zwiſchen 
Lefroy und Gould ein gewaltiges Ringen ſtattgeſunden 
baben muß Die Leiche iſt durch Wunden im Geſicht 
und am Halſe fürchterlich verſtümmelt Die Wurden 
wurden indeß ausſchließlich mittelſt eines Meſſers und 
nicht durch eine Schußwaffe zugefügt. Der Schädel iſt 
zerſchmettert, wahrſcheinlich durch den Sturz aus dem 
Wagen. Gould, ein in Preſton wohnvafter ehemaliger 
Getreidekaufſmann, war in London geweſen, um Divi⸗ 
denden zu erheben und den Wochenerſös eines 
ibm gehörigen Bäckergeſchäfts in Walworth ein: 
Zulaffiren. Er hatte 50 Pfd Strl. in der London 
und Weſtminſter Bank deponirt und circa 40 Pfo. St. 
in Gold und Banknoten bet ſich, als er ermordet wurde 
Er war als ein febr ftiller und einſilbiger Mann be⸗ 
kannt und ließ ſich nicht gerne auf ein Geſpräch im 
Eiſenbahawegen ein. Die Pieſſe moraliſirt bei der Ge⸗ 
legenheit über die Gefahren der abgeſonderten Coupes 
auf den engliſchen Eiſenbahnen; doch wenn man in Ber 
Lacht zieht, daß in England etwa 600 Millionen 
Perſonen jährlich per Eiſenbahn reiſen, und feit 17 Jahren 
kein ähnlicher Mord wie der gegenwärtige vorgekommen, 
in es wohl kaum nothwendig, die Ermordung Gould's zu 
einem Gegenftaud allgemeiner Beunruhigung zu machen. 

Der am Dienſtag in Liverpool von Boſton ans 
Der Dampfer „Miſſourt“, von der Warrer»Pinte, 

atte 1019 Stück Rindoteh an Bord Dies iſt die 

Salt Vieheinfuhr, die jemals auf einem einzelnen 

2 N ſtattgefunden. Auf der Reiſe kam nur ein einziges 
er um. 

* Weitere detaillirte Berichte über das einem Bahn⸗ 
auge auf der Morelos⸗Eiſendahn in Mexico am 
24. dſs. zugeſtoßene Unglück veſagen, daß außer den ge 
tödteten Offisteren und Gemeinen auch 37 Soldaten⸗ 
frauen und fünf Kinder umgekommen ſind. Der amt⸗ 
liche Bericht über das Unglüd conſtatirt, daß daſſelbe 
dem commandirenden Difizter der Truppen zusufchreiben 
iſt, der, fürchtend daß ſeine Leute bejertiren dürften, den 
Pocomotivführer unter Androhung des Erſchteßens zur 
Weiterreiſe zwang, obgleich zur Zeit ein ſchrecklicher 
Sturm mütbete und die Nacht völlig dunkel war. 

Newyork Wie die „NN. Handelsztg.“ mittheilt, 
werden in dieſer Saiſon noch im Germania⸗Theater 
u. A. Friedrich Haaſe und Frau Franziska 
Ellmenreich, in der nächſten Saiſon Erneſtine 
Wegner und Emil Thomas gafiren. In der Salſon 
1883 bis 1884 werden, wie bereits gemeldet, die 
Meininger auf ihrer amerikaniſchen Tournee zunächſt 
zwei bis drei Monate im Gerwania⸗ Theater ſpielen. 
Director Neuendorff tft bereits wit der Aufſtellung der 
Reiſe⸗Route und der Ermittelung ſolcher Bühnen anderer 
Städte der Union und Canada's beſchäftigt, deren 
Räumlichkeiten den von der Geſellſchaft neu anzu⸗ 
fertigenden Decorationen ꝛc. entſprechen, weil die betr. Liſte 
im Laufe des Monats Juli cr. Herrn Intendanzrath 
— — dem artiſtiſchen Leiter der Meininger, zugeſtellt 
ein muß. 


Verlooſungen. 
Hamburg, 1. Juli. Sertenzſedung der Hamburger 
100-4. Banco Looſe von 1846. 71 148 233 277 287 
387 365 411 528 587 590 623 653 654 662 677 753 777 
791 828 928 1044 1061 1072 1143 1164 1177 1191 1415 
1454 1456 1542 1548 1700 1721 1744 1820 1828 1831 
1893 1906. 
Braunſchweig, 1. Juli. Sertenziehung der Braun⸗ 
ſchweiger 20⸗Thaler⸗Looſe. 29 48 96 113 662 716 
7139 1666 1860 2110 2161 2175 2368 2446 2584 2755 
2868 2961 2977 3027 3415 4185 4211 4559 4759 4817 
4887 4993 5177 5753 5830 5966 6095 6329 6411 6739 
6812 6893 7016 7343 7459 7562 7671 8236 8306 8336 
8377 8444 8480 8568 9176 9357 9577 9688 9696. 
Meiningen. 1 Juli. Serienziehung der Meininger 

7⸗Gulden⸗Looſe. 370 472 478 587 691 709 881 883 
1007 1200 1297 1335 1661 1708 2110 2465 2721 2783 
28˙4 3403 3532 3612 3660 3751 3909 3931 3973 4593 
4639 4680 4895 5296 5721 6080 6286 6287 6499 6823 


— 950 7455 7654 8279 8835 8997. 90249145 


5828 6875 
Karlsruhe, 30. Juni. Prämzenztebung der Badtichen 
Juldenlooſe, 1000 Fl Nr. 26702 72231 105 753 
Pass a 167685 167 783 179 894 185 265 317 859 393 951 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
Berlin, 2. Juli. Dem Vernehmen nach 
hält der Reichskanzler an der Abſicht der Errich⸗ 
tung eines deutſchen Volkswirthſchaftsrathes feſt. 
Ueber die Modalitäten, unter Berückſichtigung 
der Ablehnung der Diäten ſeitens des Reichs⸗ 
tages, finden innerhalb des Bundesrathes Erör⸗ 

terungen ſtatt. 
— ͤ ëñ —.—— ——— — w- t—D M. . —ö ut:e: d 
Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 

Berlin, den 2. Juli. 


Ors. v.l- Ors. v. 1. 

Weizen, gelb Uung. 4 Gold- 
Jalta lg. 20950 213,00 | wi 79.80, 79°0 
Sept.-Okt, | 209,5 213,00 U. Orient-Anl 60,90 160,60 ) 
Roggen 1877er Russen 94,90 94.70 
Juli Mr 189 50! 196,00 an 76,20 76,20 

Okt. 172,75 Berg.-Mäı 
we pr. e St Act. 122,20 123,00 
200 K Mlawka Bahn 102,40 101,75 
Juli 24,20 24,20 Lombarden 221,50 221,00 
Rüböl Franzoseu 636,00 637,00 
Jul-Aug. 52,80 52.80 GalizierSt.-A 143,00 144**) 
Sept.-Oct. | 53,00 53,10] Rum. 6% St.-A 104 80 104,50 
Spiritus loco 57.20 57,90 Ored.-Actien 622,00 626,00 
Juli-Aug. 57,20 57,40 Dise.-Comm. 227.00 228,00 
4 Deutsche Bk. 167,50 167,90 
4% Consols 102,60 102,50 | Laurahütte- 
3% westpr. Actien 109,50| 109.00 
dbr. 92,70 92,70 Oestr. Noten 175,20 175,25 
4 westpr. Russ. Noten 210,00 209,00 
Pfandbr. 100,90 100,80 | Kurz Warech. 209,40 208,60 
44% westpr Kurz London] 20,49 20,49 
Pfandbr. 103,80 103,90 Lang London! 20,395 20,38 
Fondsbörse: ruhig. 
*) inel. ) excl. 


Wien, 1. Juli 1 ourſe.) Paplerrente 
27,43, Siege . oldrente 93 90. 
— 117,12 ½ excl. 9 6 1 55 

50. re 00, 
2e ee 50, Girebie Aten 355.60, 
ders Lombarden 126,50, Galizter 830,75, 
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lifabetbb. 209 Bardubiger 167,00, Nordern 


226, N ng: 
eg u Dodenbacherb. 332, Böpmitie 
kauf 140,80, MWnolosufte ;% BrangeSojef —, Un 
nerein 35,25, U 
57,00, Londoner ei 
— — — do a 
coup. 0 
1 wi € Papier- 
vente 91.10, 458 ungariſche Goldrente 91.30, Buſchtieh⸗ 


1 Petroleummarkt. (Schluß. 
weiß, loco 19 bez, und 
810 20%, Br., der 


t. Dezem und Br. end. 
> . — ws Full Getreidemartt. (Schluß 
6 ) Weizen flau. “Roggen ruhig. Hafer behaupk., 
e vernachläſſigt. 5 
hang, Fk toductenner? (Schlußdericht.) 
Wellen rubig, 7. Juli 2850, Ye Augul 28:50, 
Sr. Septbr.⸗Oktober 28,30, 7 Seplbr.⸗Dezember 
28,10. Roggen rubig. me Juli 21.00 r, September 


Dezember 19,75. — Mehl matt, 7, Juli 65,75, ar 
D Auguſt 64,50, Ye September. Oktoder 61,50, er 
September⸗Deßbr., 9 Marques, 61,00. Müdöl ruhig, 
De Juli 75,50, . Auguft 76,00, September: Dezbr. 
27,00, „ Janudt⸗April 78,00. — Spiritus rubig, Pr 
Juli 64 00, „ Auguſt 63,75 Yu Septbr. Oktober —, 
7 Septbr.⸗Degbr. 61,00. — Wetter: Schön. 


Paris, 1. Juli. (Schlußcodurſe.) Im amortiſtrö. 
Reute 87,50 excl., 38 Rente 86,50, Anleihe de 1372 
120,00, Italien. 57. Rente 93.85, Oeſterr. Gold⸗ 
rente 81%, Ungar. Goldreute 104. Ruſſen de 1877 95%, 


Weizenmarkte zeigte ſich am Montage mehr Kaufluſt für 
beſſere Gattungen, wobei letzte Preiſe 
ſeitdem tret eine entſchieden flaue Stimmung ein, da 
niedrigere Notirungen von Amerika berichtet wurden und 
bei dem fehlenden Abſatz nach England und Belgien 
unſere Exporteure ſich ganz vom Kaufen zurückzogen. — 
Dei e beihräntte ch in den letzten Tagen vorzugs⸗ 
weiſe auf die eigene Conſumtion und eiſt beute, als Ins 
haber ſich um einige Mark pro Tonne entgegenkommender 
zeigten, konnte etwas mehr verkauft werden. — Bezahlt 
wurde bei einem Umſatze von ca. 900 Tonnen: inlän⸗ 
diſcher Sommer⸗ 123/4, 1268 202, 203 , inländiſcher 
hellbunt 1238 205 A, polniſcher zum Tranfit hellfarbig 
krank 118/9, 120/12 183, 185 A, bunt krank 118, 1218 
185, 188 &, hellbunt 120/1, 122/36 195, 197 4, body 
bunt 125, 126/78 210, 220 l, beſſerer 126/78 217, 
220 J, glaſig 1268 205 , fein bodhbunt 1298 225 M, 
ruſſiſcher zum Tranſit bellfarbig 123/48 197 4, gut bunt 
17 128/% 215 K, roth 126 127 205 M Regulirungs⸗ 
preis 206, 205 Auf 1 85 
205 M Bf., d Juli - August 206 M bez., 205 Bf., 
Yır September » Oktober 3 De Rabe Mopember 
8 r 


9 en 200 Bf., 
e Zuführen von Roggen bletben k 
aber vollitändig der geringen Nachfrage, 12 11. 


Conſumtion Nehmer iſt. — Bezablt wurde: 

zum Tranſit 117, 120, 120/1, 1228 185, 187, 1885, 
192 „l, ruſſiſcher zum Tranſit 1188 186 , inländiſcher 
1158 195 4 Regultrungspreis 200 „, uuterpolniſcher 
Tranſit 190 , Tranfit 190 M Termine Juli in⸗ 
ländiſcher 200 M Bf., er Juni⸗ Juli Tranſit 1871, M 
bez., r September Oktober Tranſit 105 „ bes, unter⸗ 
polniſcher 162 M bez., e Oktober ⸗ November Tranſit 


en wurden;; 


Tranſit 7 Juli \ 


con‘o- Commandit und Deutsche Bank im Vordergrund: des Verkehrs 
anden. Montanwer he blieben unbelebt. Indastriepapiere zeigten 
eiae feste Haltung, Frister und Rossmann Nähmaschinen wurden leb- 
baft und 13/ Proc. höher gehandel, ebenso Inländische Fonds usd 
Prioritäten. Der Privat-Discont stellte sich heute auf 3% Proc. 


161 4 Bf., 160 „ Gd., der April⸗Mai 1882 Inläntifcher 
170 M bez.; Hafer loco inländiſcher 158 &, ruſſiſcher 
verzollt 150 A; Winterübſen er September⸗Oktoher 
Tranſit 238 237 % bez., 239 M Bf, 237 M Gd. 


Frauzoſen 795,00, Lombard. Elſenh.⸗Actien 275.00, [ — Die dies wöchentliche Spiritus⸗ Zufuhr 8 circa Deutsche Fonds. arge: 194,20] 9% 
Lombard. Prioritäten 285, Türken de 1865 16,45, ö 120 000 Litern Beheben) da zu 80 Ser 100 Liter | Deutsche Reiehs-Anl. | 4 1295 | 4, e, ER sa 
Rumän. Reute, Credit mobllier 760 Spanier | und 100 K verkauft. 3 Bas Ste gan. | 5160| Wr 
erter. 26 inter. 25%, Suezcanal⸗Actien —, Banane Stants-Schuldscheine 8½ - i.. 3.04 
5 52850 8 gg 147 t ee 17925 Produetenmärkte. . = — e Zinsen v. Staate gar.) Div. 1298 
egypter ‚00, Banque de Par 37. anque a = Gallsler 144 Ce 9.786 
rtf . . 9m 20 |PEierertseiän | & 
auleibe 60%, Xürtenloofe —, Londoner Wechſel | 975 “ bez, bunter ruſſ 126/72. 204,75 „ bez, rolber ie 1 Iipe10 ätieh-kimbeig.. . | 16.90 
5 Anleihe 92, AM umgariiüe | Sommer 128,98 211,75, muſſiſcher 126 200, | es- Fs. | Si | 9875 | Dan Weed 25 20 
e Ib zter (di. — 5 2e. ee 4 101 75 N n 1896 
Liverpool, 1. Juli. Getreidemarkt. Mebl und Weizen . 2 4 Mi = ae. 4. % e eee 
ruhig, Mals 1 d. billiger. — Wetter: Schön. Bahn 1128 176.25 M bezahlt, 9e Juli 197% M Br eee zone de 55 100,70 | Kasäuier, . REEL 
ziverpsal. 1. Jult. Baumwolle. (Schlußbericht) | 195 , G, Yr Sept⸗Oktoder 174 M Br, 171% M Gd. 47 © 4 110090 ff . decke 19875 7 
Umſatz 8050 Ballen, davon für Speculation uns Export] _ afer 72 1000 Rio 144, 152, ruſſ 124 & be 8 ar. EM 1 10080 ] Jani. Untond. . | 4550 
1000 Ballen. Unverändert Diddl. amerikauiſche Julie | Erben 9er 1000 Kilo weiße ruffiſche 136,50 4 92 = „„ „% rn a BR 
Auguſt⸗ Lieferung 67/8 d. Rübfen Yr 1000 Kilo Dotter ruſſ. 180,30, Heddrich 25 de, u: 4% 110860 | Warsenna-wien . zel 10 
London, 1. Juli. Conſols 101 , Preußische 4% ruſſ 155,50, Harffaat ruſſ 146 M bez — Spiritus u ene . 1 030 — 
Neale 50 cr Aoniind A — Er Liter & ogne Faß. Loco 59% 2 bez, er at - 180 Ausländische Prioritäie- 
4 5 — 1 1 „„ TT 1 10 n. 
3% Lombarden neue 11% 5% Ruſſen de 1871 90% = gr, Sentnher” 60 47 0 % 5 Gd. I Ausländische, Fonds. Sang euere ” 5 15970 
5% Ruſſen de 1872 89% 5% Ruſſen de 1878 90%. | September⸗Oktoder 58 M Br. 57% „ Bd, — Die en Tag, ?: n 
106 Peer Sichere 5 Sen Bare Noll tente für ruſſiſches Getreide gelten excl. Zoll. „a aber sun a 95 — 8 3 res 
6. . 3 x teittn, 1. Juni. Wetzen u Juli⸗Auguſt 219,00, | 40. Paplerrente 710 | Lester. Nordwand. | 5 80 50 
—, Ungar. Gpldrente —. Oeſterr. Holdrente 81. 55 N 5 Se | do. Papierrente. | 5 19,10 , en 8 69425 
Spanker 264. 63 unf. Mecunie 77, 4 75 En gg an 1222 en Re a 893 ee Zum. Sehuidweeh 2 |111,90 
4% ungar. Goldrente 77%. Platzdiscont 1% 70 Abd 100 — 5 3 Herbst 54 00. de Frühlabr bog Ost-Pr I Em. 5 6730 Saarn. B, Lomb, f — — 
Bondon, 1. Juli (Schlußverckt) Here bewann. 50 0% Seis Loco 57.00 u Jall⸗Augnſt 57,40, . . , 4 fe n | 8 | 853 
Freude Bufubren feit, letztem Montag: Weizen 45630, ee Auguf⸗Septemper 57,90, Je Herbſt 56,00. - f 5 bester — — 
Gerſte 1060, Hafer 51520 Orts. Hafer und Mals fe, Betrolenm Ye Oerdſt en ‚00. 4 Bm in ee ee e , 8 2576 
andere Getreidearten ruhiger. . Berlin. 1. Jull. Weizen loco 200-238 4 gef 4. . von 5 51.40 rd Sen 8 | 98.40 
1 1 2 5 Mobetſen. Pires numbers gelb märkef cher 28 4 5 85 a . . . Knien 5 5 5 155 
warron 8 . 20 K ‘dr 2 — „ ene, Gl 1 40 8175 osko-Rjäsan . . 3.5 
Newyork, 30. Junk. (Schluß ⸗Courſe) Wechſer auf 2 & dez. Ju Jult⸗Augun 212½ —213½—213 [ 4 5% 3 94,0 32 * 88 
Berlin 94 Wechſel auf London 4,83½. Wechſel [N 5 PA ent. Oft a—213 M bez, Jr Ott: Muss. II Orient-anl. | 5 16,90 ee bee 5 [163,00 
auf Parts 5.20% 5 % fundirte Amethe 103%. * = 4 —213—211 % A bez, . November: ezember Ze — ng 8 61 16 We wchex-Tercsp- 5 9660 
4% fundirte Anleihe von 1877 118 Erſe⸗ Bahn preis 21 4 fe ben Get, 19000 Etr. Kündigungd e . 25 70 
46% entral⸗Peciftt 118½ Newvork⸗ Centralbahn gef, inländiſch Regen 7 5 rel de loco 200 218.4 | Sen 1 375 Bank- und Industrie-Actien 
146. Cbicago⸗Eiſendahn 140. — Waaren⸗Bericht 1985, 2196 4 1 5 Juli q e 5 2%, Juli ] Tak. 6 h p. 6 88420 Div. 1866 
Baumwolle in Newyork 11%, do. in New Orleans bez "Ne Sept Okt 1741724 b 3 A 4e. do, Amlein, | 5 99,00 | Berliner Cassen-Var. 12800 
10%, Petroleum in Newyork 8%, Gd, do In Philadelphia | Nobember 171169 %¼ & bez, er Nov Desbr en Mena Sur fee [Be Fe d- 78.00 
8% Gd. rohes Vetroleun 6%, do Pipe line Certi⸗ 168 M bez — Hafer Ye m Kilo loco . Kallonisehe Bens. | 5 88.0 | Bremer Zank . . 1102,00 : 
ficat8 — D. 77 0, Mehl 5 D. — 0. Mother Winter I gef., oſt⸗ und weſtpreuß. 164 168 4, ruſſ 154—100 4 ., Tine ite | Bresi. Dissoniobank, [11449 
weizen 1 D 27 C., Weizen Yr laufenden Monat 1 P. pomm. und medlns. 164— 68 & ab Wahn be „eee Anleihe e ee ee e 
26¼ O., do. Ye Juli 1 D. 24 C. Ver Auguſt 1 D. 23% C., Juli 151— 150% u bez f der Juli⸗Auguft 148% = Tärk. Anleihe v. 13 1740 | Darst. Bank.» = ans a 
— Mais (old mixed) 56 C. Zucker (fair refining | bez. Hr Seplember⸗Oklober 145 & bezahlt. Gekünd Hypotheken- Pfandbriefe, Deuts Bk. . 167 90 10 
Dee) Tor. er N 1555 Ne u. 8 5 — 2000 Etr. Kündigurgspr. 151 4 — Gerſte loco 1 Pomm. Hyp-Pfandbr. 5 110, Denisch Lad, Wi 100 2 
cox „ do. Fairban „ do. Rohe u. 2 Z — 2 II. a. IV. Em. „ nische 3 Ä 
1196. Speck (fhort clear) 9% Getreidefracht 4½ — of oe ES 2 ag 130-135 A| mi. v. vo Em... % 140 50 Beaseat- Oer Band > 8 Be 
12844128 4 — Ir digen oe en P.. Bod. red, H 2 — Set brerdrander.-Bu 49.50 e 
Danziger Börſe. Nase 129 de, Sur Pfote Nene ee 125 A, Yar bie ae e 95 Leere den ee 
Amliche Notirungen am 2 Jull. T 1000 Silo | pr'ameheilen Br. | An [ELIE |tinetverösam.Di 1öne0, 8 
einen Inco fl oiäftlas, 7 Kenne von 2000 8 | Rbeiyenmehl ms 109 Rio 3a 0,2008 204 Wo | ac, 15 Ks |Kineanzui Bil 8” 
einglaſig u. we ge 8 r. 5 2 j : Nat-Hypoth. .| 5 10190 jAslelngerCrediibauk 187 
bodbunt 125-1290 215-230 4% Br. Jie 9 a 9 80 e 80 d een , 68 ES a 
hellbunt 117—128f 195 —220 A4 Br. 194—215 Yır Juli⸗2 26.205 10 Pt S 4 October Poln. landschattl, „. | 5 65,80 Se H K n.675 1 
vor e -e A cg 0 c e geg, 7. Ot den 270 L e. e ee, eee 
rot = 7 r. 4 i — Nüböl 10 r o  rematememege i. Bed.- Cres 188,50 
ordinale „ de nh 0 Br. e 4 . e , e dl, z e pleihen,, nn re € 
W 1 bunt lieferbar 2 „Sr, Auges 5 %, Jur. Scpſember October 58.358 „ bez, Bayer 8 1 1340 Sg Br 4800 8 
„ 4 n 0 a . Pr.-Aul. | — > 
25 ie as b, He Jull⸗Auguſt Sul 4 825 905 pi Oktober⸗November 53,5—4 A bez., 1 «Degbr. | Seck. Pramienpiäbr. | 5 12150 Aide der Oaloain . | 7075 55 
Sept Oktober 199½% M bez 200 M Br., 199 HM 5 371 K bez. 7 Gekündigt 1200 Cir. n igungspreis Hamburg. 50 rtl. Loose 3 3 Leizn Fener-Vers. - es 
©», 7 Dltober s November 199% M Br., % F — * sah 59 4 | Fabeker Pe Aal 3½ 187740 Bestesge Berges: | 68.00 
195%, & Gd. etroleum er 100 Kilo ur Juni 24,2 %, Ye Septbr.⸗ | Gestr. Loose 1854 4 i- ende Br | 8.80 
Roggen loco ruhig, Yr Tonne von 2000 K Oktober 246 4. Ye Okt⸗Nop. 25.1 4, Yr Nov» Des. | de. Cred-L. v. 18681 — iss co ie, Nen g:, | m | m 
toblörnig Me 1208 tranf. 186 M 25,5 4 bez, dee Dez Jan. — Sal — Spiritus loco | 4e. Less v. 186 — % 87 Berl. Pferdehahn 180% 8 
Nerat preis 1208 lieferbar 200 , tranſ. 188 M | pe Faß 87,9 & dez, dir SU 57,5—8- 4 4 bez, Oldenburger Lo, | 8, 108.0 | pen. Pegel 1 1900 5 
Auf Lieferung Pe Juli 186 A | Juli⸗Auguſt 57,5- 8— dez. Ir Auguft⸗ | Pr. Präm.-Anl. 195 82 Wesblerg. Masebi u. | 85 
Auen e e oe. Fentbr. ER ar 2 September X ee 5 [sans | Milben abe. | 40,70 
0 2 * „ Ver Sept.⸗Okt N * r.⸗ . do. von 1866 143,20 8 
8 15 4 Br., Yır Otiodck⸗Novenber tranſ. Nobenber BT 6785 Ar N e * Loose B 238,80 
? i 3353 h 950 000 Ctr. Kündigungs preis bahn Stamm- und € 
Hafer due Tonne von 20008 378 7 S 7 5 gung Eisenbahn - Sta L Berg- u, Hütten-Gesellsch. 
polniſcher und ruſſiſcher 144—148 l verzollt. 188 Stamm- Prioritäts-Actien Div, 10 
...... Genateoine | Konz Ego re | 3 
Auf Lieferung Fir Dept . r. 1. Juli. [Städtiſcher | ral⸗Bieb⸗ e e, e e eg K he ee 
Klegset . h wei 1 . CCC 
5 5 00 8 n AB 78 „ — te EEE FM 1 Nin det * S. we den, 29 Ef rn 13 He U eln. I Nr i . + gas ER Naar DU 4 2 
Vetroteum der 10 rm ee, 9 kleinen Markt faud nur deutender Mir 4 FFV : 
Auf Lieferung 7 Au 8,78 Mı EEE: a Rindern geringerer Qual | Berlin-Hannusg . 88,0 14½ Wochsel-Oours v. 1. Juli 83, 
&cinohten 2 3000 Klin ab Hufe örwaſſer in Kabn⸗ preisen ſtatt. Schweine beſtanden dernehmlich „ us | 2% ere. 16 Fu] 5 er — 
1 — n geftebte Nuß⸗ 4 je 1% . u und Serben, * zu 1 A Ge 117 s n Mehr. 75 aan 5, Ne 
I edend ara vorau rau Röin-Minden - N beer 3% N 
Wechſel⸗ und Fondscourſe. London, 8 Tage, ie 2 En a für ee Ben ſich i gt.. 1889 . 99 8148 
— Br. 4% i Preußiſche Conſolidirte Staats | wleder etwas ae. und der Vorrath wurde frühe | ar- ee | 83,11 Brüssel.. 5 — 8% Bose. 
Anleihe 105,45 Gd. 3½ c Preuß. Staatsſchuldſcheine | zeitig zum Preiſe von 56—58 5 für aute und 45— 50.3 de B-Rr. 10:0) ST een 3 23. 4 7480 
98,70 Gd. 3% K Weſtpr. Pfanddriefe, ritterſchaft. 92,40 für eringere Waare verkauft. Von Hammeln nahmen ede I n 3½% e e Mes. 4 — 
Gd. 4 do. do. do. 100 50 gem, 4½ p& do. do Neu-] Käufer nur Heinere Poſten Mittelwaare zu Montags⸗ er 186 %% ö en, air ® je 
Landfehaft 103,85 Br, Ark Danziger Berfiherungss | preiien vom Markt dr Meberftand am Mageroteh | Maiıimewieines |:910) 4 Iyasasn .. 18816 Josoe 
Geſellſchaft „Gedanig“ — sem. Spk Danziger Hypo⸗] war gar nicht von der Weide gebracht. eends- 1400 Al rc 
theken⸗Pfank briefe pari rückzahlbar 102,10 gem Spk | en s f fr . e 
Marienburger Ziegelei⸗ und Thbonwaaren⸗ Fabrik 84 Br., Schiffs⸗Liſte. N een 9,50 a 
5 Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenvahn 102,00 Br. b Neufahrwaſſer, ı. Juli. — Wind: NNO. en 00 205 N 40 
Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. ngefommen: Hermine, Schwark, London, Talg. — | Gesprousm. Sad, Fe . ener. „ 0," > 
Be ‚Martha, Hageln, Liverpool, Salz — Dritte Sub, | „A din, 8 ( Ss | Kunperiais per 60° Br ie Sn 
Danzig, 2 Juli 1881. Schultz, Dordrecht, Thonerde. — Aſtrea (SD.) Biſſer,, ze, 0 zuin Sead Bakaehaa. g. 
Wind 0 De- Börſe. Weiter: ſchön und warm. Frege en Güter. — Biftule (SD, | Ne. jan sn Da Aehlaehe Blei: 1555 
NNO. outon, Burntisland, Kohlen. 1 9 „ntorzaissiechs 8 
eisen loco hatte auch beute wieder einen flaunen ] Geſegelt: Biene (SD 5 Jantzen, Lübeck, Getreide. — — Re . all Ee, 08 6 
balbogelchafteloſen Marg der Sue Boten Mars (SD), Sollmann, 8125 1 5 8 eee 
unt 1248 zu ur bekannt zebliebe e, und! 2. Juli. nd: „ orologische £ i. 
außerdem Tonnteh nur vor 11 Toncen abgeſetzt werden. Angekommen: Andreas, Anderier, Glouceſter, Salz. Mete 8 8 Ohr 8 ä 
esabit iſt für polniſchen um Trauſit belldunt 1186] Mathilde Anderſen, Antwerpen, Dachpfannen. — F 
94 , fein hochbunt 1250 215 M, 1278 8 Aunchen, Belt, Malmö, Kalkſteine. — Berlin, Lüdke, 1788 ı7 SW 5 — ee 
onne, Termine flan, Teanfit Juli 203 M Gd, Jull. | Grimsby, Kobten. _ | maliaghmore .f 8 2 e ı u 
uguſt 205 M Br., Sembr⸗ Oktober 1 ez, Geeſegelt: Marin Sonn 5 Libau, Theilladung F ·•²³˙¹ow‚ 10868, KOBN 3 | bedosks 1 
lieb 200 M Br., 199 % Gd. Oktoder⸗November 199 % [ Güter. — Dwing (SD.), ler, Königs berg, leer. Topenhages 2 2 |. pie 18° | 
Br., 198% M Gd. Regulitungspreis 2 f Nichts in Slcht. Stockholm - - 2 8 er ı 
Roggen loco malt und nur 5 Tonnen polnifcher Haparandı 23 ia | 
gm Tranfit besetzt 11% zu 181 M Ye Tonne verkauft, Thorn, 1. Juli. — Waſſerſtand; 2 Fuß 3 Zoll. erg 100 Ar i 11 
rmine Juli Tranſit 186 * Gd, Auguſt⸗Septbr. Wind: W. — Wetter: k ar, ſchön, warm. Cork, Quesantonn . 464 von Er 
Tranſit 167 M Br, September-Oltober Tranſit 160 M Stromauf: Brest + 1 | halb. bed. 19 | 
r., October-Noobr. Tranſit geftern Nachmittag 160 4 Bon Danzig nach Warſchau: Reinhold, Schilke u. | S. 266 S8 = 8 
Bebi heute 160 e e 18884 * er 5 Ick, Reis, Talg, Chamotiſteine, Hamburg; — — be |, 
r., Requlirungspreis 200 , Tranſtt 8 er j Chamotthon. Kann s NNW 9 | heiter ö 
ocg ruffifeher verzollt zu 144 und 148 M dr Tonne ver | Von Bromberg nach Thorn: Graßni, Peper, E 25% A 3 . 
kauft. — Leiuſaat ſoco polniſche brachte 212 M Ye Mauerſteine. / Fare. zus 180, 4 „ 
Tonne, — Winterrübfen September, Ofibr. Tranſit Von Danzig nach Duinowo: Krüger, ZTöplig, | Münster, — Io 3 dees, | 18 | 
238 4 Br, 236 „ Gd. — Spiritus loco ohne | Steintohlen. —— 170 |NO 1 | wolkenles | 17 | 
Angebot. Bon Graudenz nach Thorn: Arendt, Schulz, münchen 109 880 1 le ! 
5 1 I Mauerſteine. — Alen , Schaden, Mauerſteine. ! 15 1 La.“ | 18 
an den 1. 1881. 5 omas: Wien 757 N 4 | wolkig | 
“ur lWochenbericht] D iſt den zu Felde [ Hirſchenberg, Mantel, Dubtenka. Danzig 1 Tr., 22 St. 85 422 — 1538 8 5 Zelten: 3 
ſtehenden Saaten während der Woche ſehr günſtig ges b. Plançons, 378 St. tann Balken u. Diauerlatten, | Ur dar . 2 Jun Fk | ” 
he und hofft der Landmann für Wintergerreide Bi 893 St. w. Sleeper, 120 St. eich. und 2 UT 5 Su 2 Bis ae 4 
Mittels und für Sommergetreide eine Durchſchnittsernte Eifenbabn hmellen, Sg 1 er er Si. b 1) Seegang mäs:ig. ®) Seegang leicht. ) Dunstig. 2 Nechae 
noch zu erreichen; auch Wieſen haben fich erheblich ers | Nelken, Schönfeldt, Bilaw, Ras is 8 8 Thau. ®) Nachmittag Regen. 
bolt, dagegen iſt Klee zurückgeblieben. — An unſerem ge 3907 St. h. Rundklötze, w. ; Deutsche Seewarte. 


ken und Mauerlatten, Timbern und Sleeper, 

Hit St. Rundklefern, 105 St. eich Plattſchwellen, 

9900 St. eich. Faß dauden. 

Horwitz, Orsboff, Breſt Lite, Thorn, 2 Tr, 128 St. 
Rundtiefern, 339 St. w. Balken, 158 St w. Sleeper, 
8395 ein⸗ und mehrfache kief. Eiſenbahnſchwellen. 

Maczerszinskl. Modrszeiewski, Brosza. Thorn, 1 Galler, 

! 40 Schock Waldfaſchinen. 

Lüdke. Aſch, Ereditbapk, Thomas, Thorn, Danzig, 1 Kahn, 
36 412 Kilogr. Weizen, 3748 Kilogr. Erdſen, 9476 
Kilogr. Kartoffelſtärke, 947 Kllogr. Pfefferkuchen, 
219 Kilogr. Spelſekuchen. 

deu ils Thorn, Danzig, 1 Kahn, 86 550 Kilogr. 


zen. 
But Ah, Thorn, Danzig, 1 Kahn, 86 015 Kilogr. 


elzen. 
Lewandowski, Piazeckt, Otlottſchin, Thorn, 1 Kahn, 
60 Schock Weldfadinen = 8 


Berliner Fondsbörse vom I. Juli. 

Die Börse verlief heute riemlich ruhig; sie begann *est, ohne aber 
die Haussebewegunz der letzten Tage forteuse zen; bald aber erschlaffte 
das Geschäft und die Tendenz wurde im Aligemeicen etwas abge- 
schwächt; man schien Befürchtungen in Betreff der Pa-is r Liqui- 
dation zu hegeu, die aber keine Bestätigung fand p. Hier let dis 
Ultimo-Regulirung glatt verlaufen und fand die Böse darin eine Stü ze. 
Das Haup interesse der Speculation war den inländischen Bahnen to- 
wie Gaiziern , fernerden Bank- Actien und den russischen Werthen 
zugewandt; weniger beachtet wu den Credit- Actien, Welebe zwar mit 
einem Gewinn von 3½ Mk. zuerst gehandelt wurden, aber nur gering>s 
Geschäft für sich batten. Franzosen gewannen gleichfalls 1½ Mk., 
blieben aber sill; dagegen waren Lombarden mit Rücksicht auf die 
gute Mehr - Einnatme der letzten Woche recht belebt und hoben steh 
um 4½ Mk Auf dem Renten- Markt entwickelte sich auch einiges 
Leben mit steigender Tendenz, namentlich in Russischen Anleihen; 
auch Oesterreichische Papierrente und 18 ber Loose wurden ziemlich 
viel zu besseren Coursen gehandelt; andere fremd: Renten blieben siill. 
Eine zute Meinung herrschte heute für Bank - Acıien, von denen Dis- 


Wetterbericht für die Ostseehäfen 
vom 2. Juli, Uhr Morgens. 


nu... 


3 2 
Kopenhagen 788 ,7 
Bornbelm Hammer 768,8 
Stockholm. "61,6 
Riga 65. Windst. 

Das barometrische Maximum befindet sich über Os 
ein neues schwächeres Meximum über Westen; . — 1 Gedlich. 
westlichen Europa süd westlich, mässig; auf dem Kanal u. 
leicht; von Holland bis zur Cder südli h, schwac 
allgemein trocken. 


Meteorologische Beobachtungen. 


Barometer -Stand 
in 
Millimetern. 


a 
Stetter eee 


Thermometer Wind und Wetter. 


Nord, flau, heiter. 
2 17,0 „ flau, heiter. 
— 8 19,0 NO., flan, heiter. 


18 766,1 
j ion itung, mit Ausſchluß der folgenden 
Berantiwortliche M 8 85 dane 5 für den be und provin⸗ 
aalen Theil die Handels⸗ und chifffahrts nachrichten. A. Klein; für den 
uferatentgeit: A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


18,8 


ireligiöſe Gemeinde. 7 , 
ei] Dienſtag, den 5. Juli 
a en Dergnügungsfahrt per Dampfer mit Mufik, 


Rathſchluß ſtarb heute früh 3 Uhr über Rothebude, Tiegenhof nach Kahlberg, woſelbſt zur Zeit die 


Dampfſchifffahrt gg iart 
i „e Ein Speicher 
Danzig—Neufahr wasser. mit 2 heizbar. ride i im 


Außer den regelmäßig abgehenden Dampfern werden morgen am Sonn: Ganzen oder auch getheilt ſofort zu 
tage 1 — Nac ae und Abends vermiethen. Adreſſen unter 9554 in der 


nach kurzem Leiden unſer lieber ] Sänger eintreffen. Expedition dieſer Zeitung erbeten. 
5 Abfahrt von Danzig, Morgens 4% Uhr, vom brauſenden Waſſer. Ab⸗ 7 tr II boote n 
rie fahrt von Kahlberg 5 Uhr Nachmittags. Billete für Hin⸗ und Rüctaber 2 A., Ex adar pf 


eingeftellt, um Ueberfüllung vorzubeugen. Brodb änke ngafle 14 


n Sonntagen fährt das Dampfboot, welches an Wochentagen um] e ; 
1½ Uhr vom Johannisthor geht, um 1 Uhr ift die zweite. Etage, bestehend aus 


Uhr ab. e gi mern, Badeſtube und allem Zu⸗ 
„Weichsel“, Danziger Dampfſchiſfahrt⸗ und eee e Me vr 


in einem Alter von 5%, Jahren, Kinder die Hälfte, zu haben in der Dampfboot Expedition am brauſenden 1 
was ſtatt beſonderer N eldung bei Herrn v. Rieſen, im Reſtaurant des Herrn Selonke, Hundegaſſe, bei 
Freunden und Bekannten tief⸗ Hrn. Herrmann Helfer, Altſt. Graben 23 und in der Handlung Poggenpfuhl 66. 


a 1 805 7 1 0 8 i Ge age miethen und in den Vormittagsitunden 
anzig, den 2. Juli 1881. a . 
Divi ae Collin Seebad⸗ etien⸗ Geſellſch aft. Ale a zu beſehen. a 
run een Café Latin 
— Bu ze — 1 1 


Dr. Block’s Poliklinik. 


Durch die Sicherheit der modernen Wundbehandlungs⸗ 
methoden, welche das früher fo gefürchtete Wundfieber vollkommen 


Ka ti — 
ucſion. 

Montag, den 4. Juli d. Mts., 

Mittags 12 Uhr, werde ich in Raifau 


Freundſchaftlicher Garten. Actien. Brauerei 


J Ep 
Sonntag, den 3. Juli, zur Feier der Schlacht bei Kl. Hammer. = 


bei Pelplin bei dem Beſitzer Daniel ausſchließen, iſt es möglich, eine große Reihe von Verletzungen und Königgrätz: Sonntag, den 3 und Montag den A. ds. 
a Roggen von ca. 10 Schfl flasch fo ner ii h 8 ii od ar 11 8 . Großes Concert und Gala⸗ 
. . iniſch, ſondern da bi wohl a s rt 
Ausſaat auf dem Halme, 2 Spiude, deutenderen obexctiben: en fue. dieſelben außer Bett Grosses Once f Vorſtellung 
En 5 ee = 1 Sfiefpind, lg ni an en öffne ich, geftäßt. auf bie von der Kapelle des 4. Regiments, unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn . abe 
i 8 it Rückſicht auf die Thatſachen eröffne ich, geſtützt auf, i ; n 1 
Nachmittags 3 Uhr, Erfahrungen, welche ich an den bedeutendſten Kliniken, Polikliniken re 1 


und Seiltänzer-, Velociped⸗ und 
Großem Brillant⸗Pracht⸗Feuerwerk, een Bautomimen. uns 
beſtehend aus großen Fronten, Ken Bienenſchwarmer, Raketen, Pots à feu ende Bilder⸗Geſellſchaft 


mit Leuchtkugeln, Bouguets, Capricen, Palmbäume in Brillant⸗Victoria⸗Funken⸗ H. Kolter-W eitzmann 
feuer, Fontainen mit Verwandlungen, Mühlen in Brillant: und Blumenfeuer zc. beſtehend in 20 Perſ onen, 


in Pelplin bei dem Gutsantheilsbeſitzer 
v. Tucholka i 450 
2 noch faft neue Spinde, 

im Wege der Zwangsvollſtreckung öffent: 
lich gegen gleich baare Zahlung 5 


und Heilanſtalten Deutſchlands und Oeſterreichs geſammelt habe, in 
meiner Wohnung, Langgaſſe 66, I. eine 


Poliklinik 


für Verletzungen und äußere Krankheiten. 


den 1. 5 > 
Nürnberg. Aer be Bee gente, f Aufſeigen bon Rieſen⸗Luftballons und große _ 3 Damen, 12 Seren. 
mungen der Webelſäule, Verletzungen x 3 eigung des 5 u - 
Gerichtsvollzieher. Fa Sad e 0 Aranfheiten und Verletzungen der brillante Illu min nation des Gartens. 200 0 5a ae Dae Der 
F M Tampere aut und ſämmtliche Geſchwulſtformen. 5 Ki „3 Billete 1 Mk., find vor ſeiles in der größten Vollendung. 
K. V. Oppell, a Much kleinere operative Eingriſſe werden unter in eee Sean Jachartab, Boftfrake 3. zu — 5 8285 Auftreten der beliebten Chanſonetten 


Chloroform ſchmerzlos ausgeführt. : 1 
Ohren-, Hald: und Naſenleidende finden nach wie 
vor Behandlung. 


Meine Sprechſtunden find von 8—10 
und 1 Uhr, für weniger Bemittelte von 
hr. 


Arzt ꝛc. Hundegaſſe 77. Sprechſtunden 
11—1, 2-3 Homöopathie. Sonſt 
Heiligenbrunn 27, vor 9 und Abends. 
Heilt auch Syphilis ohne üble Folgen. 


Für Stotternde. 


Meine Heilungen haben hier in 
Danzig Korbs Hotel begonnen. Anmel: 
dungen nehme ich nur bis z. 6. d. Mts. 
von 11 bis 1 Uhr Mitt. entgegen. 
Ferd. Schmidt aus Breslau. 


Das Burean der Le⸗ 
beusverſicherungsbank 
Kosmos beſind. ſich v. heute 
ab Frauengaſſe 30. 


Privatunterricht 


Eugen Götting- Frl. Frangois. 
Anfang des Concerts 5 Uhr, der Vor: 
ſtellung 6 Uhr. Ende 10% Uhr. 


Danzig. Holzmarkt. din d rer i der Gigarsen 


8 a u haben. Familien⸗Billete 3 Stück 
8 55 1 1 Pi Catrer 0 8 . a (9502 
6 9 Bei ungünſtiger Witterung findet die 


Vorſtellung Hintergaſſe 16 im Bil⸗ 
dungs⸗Verein ſtalt. 


Vorläufige Anzeige. Mütere de Aae 


Einem Ene Miihe daß in Lan = Umgegend Auge — 3 — Direction. 

die ergebene Mittheilung, daß ich im Laufe der kommenden Wo 2 > BEN TE 
dem Holzmarkt neu erbauten und elegant eingerichteten, Link 5 Garten 
über 2000 Perſonen faſſenden Circus einen Cyclus von Vorſtellungen auf am Olivaerthor 8. 
dem Gebiet der höheren Reitkunſt und Pferdedreſſur, der Gymnaſtik, des Montag, den 3. Juli er.: 
Ballets und der Gala⸗Ausſtattungs⸗Stücke n (bei elektriſchem Licht) zu er⸗ & . 5 
— 95 e Hehe daß ht aus den beſtrenommirteſten Künſtlern und 212 eg 

e eſte 2 

Künstlerinnen ſowie Speeialitäten erſten Ranges; mein Marſtall, einer Militair-Coneert 
der reichhaltigſten, zählt 60 Pferde, worunter die edelſten Racen vers | ausgeführt von der Kapelle des 1. Leib⸗ 


* 


Danzig, im Juli 1881. (9498 


Dr. Block. 


in Zoppot oder? ig wünſcht no d. E - uſaren⸗Regts. No. 1 unter Leitung 
zu Een ene rn ya Zeitpunkt des per Extrazuges erfolgenden Eintreffens wird tele: Dung Muſik⸗Directors Hrn. F. Keil. 
Adele Anders, Lehrerin. graphiſch noch genau bekannt gemacht werden. Anfang 5% Uhr. tree 10 f. 


Mittbeilungen über Preiſe der Plätze und alles Weitere erfolgt durch 


i ; te und Austrag: Zettel. ® R h 3 
Beitungen, et it die a . welche mein wa un dae 15 Ur uus - 0) J Il. 
rg A ge tädten aufen ge hoffe 10 x auch das ho Sonntag, den 3. d. Mts., 
laſſen werde und lade ich daſſelbe zu recht zahlreichem Beſuch meiner Vorſtellungen Grosses ii 


ofen, 30. Juni 1881. Eduard Wulff, Erlra Concert 


Anmeldungen w. e. in Zoppot Süd⸗ . 1 2 
sur * anzig Johannisgaſſe 67, Wannſwird die Eröffnungs⸗ 


. zur Baden : Baden Lotterie 


e n ale e Vorſtellung im Cireus 
Loe 2 Gothaer Silber: Lotterie - 9 
Wulff ſtattfinden? 22? 


Leogoſe zur Colper 3 
5 —Z nah 
5 . Bertling, 


bei Th. u bergaſſe No. 2. i . — — nun Rex eee 
zur . fe Ver 5 N j tirt | > rünke, Eismaſchinen, er nlicher Leitung des Muſik⸗ 
) me Hannöverigen pferde. u. er ee tan ven Dane TEEN Kinder Mont. 
9 3 1 8 empfiehlt billigſt das Magazin für Haus⸗ und Küchen⸗ 8 e 
& elbe d W. elnnge Einrichtungen, Glase. Porzellan- und Steingut⸗Waaren Victoria⸗ 
otterie, a 8 7 
* 2. Klaſſe d. i “2 
Ae , rn — Fautenberg: Zoppol. 
E bd. 9 der t NB. Bei ganzen Einrichtungen Rabatt. l (9520 3 e 
Expd. d. Danz. Z ß. 1 u beehren uns die ergebene Anzeige zu machen, daß Verz Drahtgeflecht, N ö S Grosses 
. 5 1 d, fü 20 0 > F 1 
Trin ⸗Anſtalt nie rostend, für 25 x Extr a-U on cert 


Yoltoren, Senfer-Billet, dul. Us 


empfiehlt zu billigsten Preisen 


Badehemden, 
Badeanzüge, 
Badekappen, 
Bademäntel, 


— 9 J ausgeführt 
BolzsAucten 15 der gane Stapel des 3. 
Oſtpr. Grenadier⸗Regts. Nr. 4 
Holz- uetion ib unter Leitung 158 
Hrn. Muſikmeiſter Nöpner. 


zu 
Krakauer Kämpe. e 


Ur 
Kur brunnen 


bis zum 15. Auguſt ca. 
alle gebräuchlichen kalten und warmen Quellen ſowie auf vor⸗ 
herige Beſtellung Molken und Milch verabreicht werden. 
3 uf ganz beſonderen Wunſch liefern wir auch fümmt⸗ 
liche natürliche Mineralwäſſer und erbitten Meldungen 


zur Kur einen Tag vor Beginn derſelben in der Anſtalt Neu⸗ 
Badelaken, garten 2 as 4 Dienftag, den 3. Fal necgzhalbern isse 10 Uhr, werde ich am Emil Schmidt. 
. N uftrage räu ö R ee 
Frottichandtü — N malten 3000 Faß trockene ficht Dielen, | Seebad Weſſerplatle. 
St 0 u kr, „ 145 — 7 2 : . ” 15 8 er r den 3. Juli: 
0 7. a‘ ” „ 77 unbeſäumt in rosses 
8 ecken z i D 1 . verſchiedenen 828 
eb 205 5 ER Ellas, Gräber Bier 25 Flaschen 3 ME, . | Duafititen. | Militär-Concert, 
ſehr billigen Preiſen Erlanger e 15 do. 3 7 s00 „ à“ „ 7 . ausgeführt von der Kapelle des 3. Oſtpr. 
+ 5 + Böhmiſches afelbier 20 do. we Partie 4, 1½ und 2“ Sleeperdielen, Grenadier⸗Regts. No 48 
Ludwig Sebhaſtian, empfiehlt Robert Krüger, Hundegaſſe 34. 2 und 3“ eichen Brennholz, 


499) Höpner. 
Anfang 4 Uhr. Entree 25 J. @ 


Leinen⸗Handlung und 


Wüſche⸗Fabril. rr rr 


eichene Säumer, 


1 

1 2% ficht. Schwartenholz, 
i „ platte und halbrunde eichene Brackſchwellen, 
1 


15 Wollwebergaſſe 15, 2 = eichene Schwellen und Schwarten. Ostseebad Brösen. 
g il Deutſche Lebens Verſicherungs Geſellſchaft x Die un iſt geſund und trocken, und daher den Herren Zimmermeiſtern Sonntag den 3. Juli er.: 
in Lübeck. und Bauunternehmern beſtens zu empfehlen. { : 9330 | N 
u Gegründet 1828. mw Den mir bekannten Käufern gewähre einen zweimonatlichen Credit. Unbe⸗ Ü oneer t 
rossfrücht. Er dbeeren Nach dem Berichte über das 52, Geichäftsjahr waren ultimo 1880 bei der] kannte zahler fofon- S vom Muſik⸗Corps des 1. Leib: 
find zu haben bei (9435 Geſellſchaft verſichert: Joh. Jac. Wagner ohn, Huſaren⸗Regts. No. 1. 
Jul. Blerbrauer, 37 916 Perſonen mit einem Kapitale von . . 118 265 841,83 Anfang 4 Uhr. 


Langfuhr No. 5. 


Reset Gerichts⸗Taxatör und Auectionator, E. nell. 


und . 125 822,63 jährlicher Rente. Bureau: Hundegaſſe No. 111. 


Eine ſehr geräumi 7 Das Gewährleiſtungs⸗Capital betrug ultimo 1880. . 25 416 393,27 : Freer, e were 
Itgene, hiäher non eier Ane Fa. Seit Gründung der Geſellſchaft wurden bis ultimo 4 u. 55 unkünd bare Langfuhr 76 parterre 
milie bewohnte 1880 für 12218 Sterbefälle gezahlt.. A. 35 956 643,10 Lberendarlehne belieb hoher Beträge ſind vier 11 Fuß bohe Oleander auch 
Bi Die Gefellihait schließt Lebens- Renten, Ausfteuer- und Sparkaſſen⸗Ver⸗] Hypotheken 2 ächſt Landſchaftsſch bis ein großer kupferner Waſchkeſſel zu y . 
illa ür nie An De billigen Prämien, ohne Nachſchußverbindlichkeit 5 do Laudſchaftstare pp. 3. beſch. verkaufen. a beſtch Specht 5 Etabliſſeuent 
in Zoppot ſtegt zum fofortigen Ver Ein Jeder, der bei der Geſellſchaft nach den Tabellen 1d bis 5 verfichert, | d. Kreistarator Kegler, Danzig, Wall⸗ Ens 0 e ER allem Zubeh. in Heubude. 
25 . ertheilt Mar⸗ planet au Nec denten ien. Nebel mie ‚dei ben andern Wa ai, plab 9. iſt Poggenpfubl Nr. 73 zu_vernuetben. El Sonntag, den 3. d. M., 
Pen. 5 en zu m ; 8 i Type 1 N 1 
— ——T—ü— v betet alſo a de non ee denkbar 7 — Wem 5 nn In der Langgaſſe, Erdbeer⸗Vowle zur Feier der Schlacht bei 
111 T Fate» © Blafhe 1. ie 
g eil für jede einze U t ein von in der age mit Wohnun j 
gasse bier gi vier Jahren fteigender und zu dem, Bortbeile wer ben Meng an dall 1 per 1. October cr. zu vermiethen C. Ui. Kiesau, Weinhandl. % 
chäftehaus mit ge- möglichſt niedrigen Prämien tritt noch der, daß dieſe niedrigen Prämien ſich mit Adreſſen unter 9545 in der Expedit „ 


dem Alter der einzelnen Verſicherung ftetig ermäßigen. Dieſer Gewinnautheil 


ringer Anzahlung zu v Pa: 
und sofort zu er Nr fteigerte ſich beiſpielsweiſe 

Adressen unter 9544 in der 3 für die Jahresklaſſe 1872 
Exped. dieser Ztg. erbeten. von 23 % für die erfte, auf 55,60 % einer Jahresprämie für die zweite 
vierjährige Vertheilungs Periode 
8 und für die Jahresklaſſe 1873 2 . 
Tur ein Colonial Wacren cn wron ein Colonial Wasren cn gros von 21 5 für die erſte, auf 34,90 % einer Jahresprämie für die zweite vier: 


8 
Wale Ane erbeten. 10 n Hagmittags-Eoncenl 
Kaufmännisch. Derein. Kaiserhof an een Be u 
Dienftag, den 5. d. Mts., A. Specht. 


1 8. 0 
Be Pup. She, Nr: d e Restaurant I. Ranges 


zt wi : ON jährige Vertheilungs⸗Periode. A. H. Pretzell i m > empfiehlt feinen vorzüglichen . ͤ en nen mer 
Geſchäft wird zum ſofortigen Eintritt Jede gewünſchte Auskunft Be kostenfrei von der Geſellſchaft und ihren 9 re uchengaſſe Mittagstiſch von 12—3 Uhr. 87 hält 2 
ein Lehrling aller Orten beftellten Vertretern ertheilt. Donnerſtag, den 7. d. Mts., Ausſchank echtes Eulmbacher ro 
- In Danzig von: Eduard Rodenaoker, undegaſſe 12. Rendez-vous mit Angehörigen im a Glos 25, Pl, für Herren, 
Fl dl Ben en. — 5 5 „ Sees e Be I chen ſehr preiswerth in großer Auswahl, 
een e ene Kabi 5 0 7 f. 8 f Echt Waldſch öß darunter hochfeine echte Panama zu 
f Ge 2 . 25185 N 5 5 F Petershagen 29. Sonntag, den 17. d. Mts. in a Glas 15 Pf. billigen Preiſen. 8851 
paſſ. für 1—2 Herren, mit auch ohne " 5 i 


” ” 75 errmann Feller, Frauengaſſe 10. 


Fahrt nach Kahlbude. Alte Berliner Weiße, I., J. Goldberg, 


Beköſtigung zu verm Ketterhagerg. 16. "te F. Kommentowaki, Brobbäntengaſſe 12 

2 d er Reufhottiand von: F. Stahl, a e Die Lide zur Sheilnahrre liegt von . . Glas Arebgſuppe Langgaſſe 24. 

in aden 9 an 78 ee a Frohnert, Reſtaurateur. Freitag, den 8. d. Mts. ab bei Herrn Täglich friſche Kre x — — 
nebſt Zimmer iſt Heilige Geiſtgaſſe 126 " von; Fablan Selbiger, Kaufmann. E. Haak, Gr. Wollwebergaſſe 8, aus. a 5 EN chloſſene | Tru u. Verlag von A. W. Kafemann 


ten. in Danzig. 


zu vermiethen. 7 ³·ꝛ A TEIEERETSEITETEER Der Vorſtand. 6 


